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T H E M E N  I N  D I E -

S E R  A U S G A B E :  

• G e m e i n d e —

Infrastrukturprojekte 

• Quellsanierungen 

• LWL-Ausbau 

• GEM2GO—See App 

• Bergbahn blickt optimis-

tisch in neue Saison  

• Verschiedene Jahresbe-

richte 

• Gratulationen 

zugestellt durch  

Gemeindezei tung See 
 

Ausgabe Dezember 2021  
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I N V E S T I T I O N E N  I N  I N F R A S T R U K T U R  

In Zusammenarbeit mit der Abteilung Güterweg vom Land Tirol konnten im Sommer in den Bereichen Habi-

gen, Kuratl und Feichten notwendige Straßensanierungen und teilweise Verbreiterungen durchgeführt wer-

den. Zudem wurden diese Bereiche mit einer neuen Asphaltdecke ausgestattet. (Bilder: Benjamin Pircher) 
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Ein oft geäußerter Wunsch vieler Gemeindebürgerinnen und Bürger konnte im Spätherbst 2020 

noch erfüllt werden. Die Verbreiterung auf eine zweispurige  Straße zum Recyclinghof.  Heuer wur-

de die Zufahrt noch mit einer neuen Asphaltdecke ausgestattet. (Bild: Benjamin Pircher) 

Im Herbst 2020 

wurde der Verbin-

dungsweg Schus-

terhaus Au fertig-

gestellt. 

Dieser konnte im 

Winter dann auch 

als Rodelbahn 

genutzt  werden. 

 

Im Frühjahr wurde 

nun auch noch 

seitens des TVB 

eine Sitzgelegen-

heit geschaffen. 

Auch der Brunnen 

konnte wieder in 

Betrieb genom-

m e n  w e r d e n  

(Bild: Zangerl) 
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2021 wurde seitens 

der Gemeinde nochmal 

massiv in den Glasfa-

serausbau investiert. 

 

Wir haben heuer die 

Ausbaustufe IV erreicht 

und den Fokus auf die 

sogenannte letzte Mei-

le gelegt: dies bedeutet 

Objekte zu erschließen 

an denen schon eine 

Glasfaserleitung vor-

beigeht. 

Besonders günstig für 

dieses Vorhaben er-

wies sich hier der  

„Glasfaseranschluss 

Scheck“ für Privathaus-

halte“ des Landes.  

Dieser wurde in einer 

e i g e n e n  O n l i n e -

Bürgerveranstaltung im 

Frühjahr beworben. 

Jeder Privathaushalt 

G L A S F A S E R A U S B A U  

bekam somit die Mög-

lichkeit quasi kostenlos 

zu einem Hochge-

s c h w i n d i g k e i t s -

Anschluss zu kommen. 

Insgesamt 107 neue 

Objekte wurden 2021 

auf diesem Weg er-

schlossen. 

Zusätzlich konnten 

durch Förderungen des 

Landes und die Investi-

tionen der Gemeinde 

die letzten fehlenden 

„Puzzleteile“ in unse-

rem Netzplan geschlos-

sen werden. 

Nun sind auch Habi-

gen, Feichten, Traut-

mannskinden und 

Moos am Netz. 

Mit Stolz können wir 

also unsere Gemeinde  

zu den am besten er-

schlossenen Ortschaf-

ten betreffend LWL-

Ausbau des ganzen 

Landes zählen. In See 

sind nun 62% am Ge-

meinde-LWL-Netz.  

Wie wichtig Investitio-

nen in diesem Bereich 

sind zeigt uns die 

Coronakr ise  –wo 

Homeoffice und Home-

schooling an der Ta-

gesordnung stehen.  

Für Tätigkeiten dieser 

Art ist ein Hochge-

s c h w i n d g k e i t s -

anschluss dringend 

nötig. 

 

Seit September bietet 

neben TirolNet ein 2. 

Provider seine Dienste 

in See über das Ge-

meindenetz an (siehe 

internet-paznaun.at) 

In See hängen seit 

Herbst nun 62% der 

Objekte am 

Glasfasernetz der 

Gemeinde. 

 

Seit September 

bietet ein 2. Provider 

seine Dienste über 

das gemeindeeigene 

LWL-Netz an. 

Im Zuge der Erweiterung der Büroräumlichkeiten wurde heuer im Sommer noch der Vorplatz des Gemeinde-

hauses neu gestaltet. Mit Pflastersteinen wurden die Parkplätze eingeteilt und der Gehsteig markiert (Bild: 

Benjamin Pircher) 
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Neue Quellfassung „Jägerhüttenquelle“ mit Quellstube (Bilder: Rudolf Juen) 

Die Moosboden- und 

Jägerhüttenquelle wur-

den Mitte der 80ziger 

Jahre aufgrund der 

Wasserknappheit (vor 

allem in den Wintermo-

naten) gefasst und ab-

geleitet.  

 

An den Quellfassungen 

wurden keine Quellstu-

ben errichtet. Die Sam-

melstube der beiden 

Quellen wurde im Be-

reich „Pifang“ auf einer 

Seehöhe von rd. 1.713 

müA. errichtet. 

 

Im Herbst wurden nun 

die Jägerhütten- und 

Moosbodenquelle neu 

Q U E L L S A N I E R U N G  T R I N K W A S S E R  

gefasst. Zudem wurde 

im Bereich „Pifang“ ein 

neuer Druckunterbre-

cherschacht errichtet. 

 

Die Fassung und Ablei-

tung der Grubenquelle 

1+2 und der Mesners 

Brunnenquelle 1+2 

erfolgte in den Jahren 

1970 - 1974. 

 

Für Sommer 2022 wird 

dann die Grubenquelle 

1+2 und Mesners 

Brunnenquelle 1+2 

saniert.  

Die Gesamtinvestition 

in die Trinkwasserver-

sorgung beläuft sich 

auf 400.000€. Druckunterbrecher NEU und ALT Bereich PIFANG 
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Auch der weitere Ausbau im Bereich Kindergarten wurde über den Sommer vorangetrieben. Wenn die Frei-

gabe der Fördergelder des Landes erfolgt, werden wir den Raum fertigstellen und einrichten. Der neue 

Raum bietet 50m² Platz (Panoramabild: Zangerl) 

Druckunterbrecher Bereich PIFANG fertig eingebaut und Quellbrunnen Jägerhüttenquelle (Bilder: Juen Rudolf) 

Im Sommer 2022 werden die Quellen Mesners Brunnen 1+2 (links) und Grubenquelle 1+2 rechts neu gefasst   

(Bilder: Ing. Walch Pepi) 
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WIR WÜNSCHEN ALLEN 

SEABERINNEN UND 

SEABERN GESEGNETE 

WEIHNACHTEN UND EIN 

FRIEDVOLLES, 

GESUNDES 

NEUES JAHR! 

Die Gemeindeführung 

von See 

Bushaltestelle taleinwärts wurde im Spätherbst vom Gemeindehaus zur Bergbahn verlegt (Bild: Zangerl) 

Öffnungszeiten Weihnachten  Post- und Gemeindeamt 

Geöffnet am: 

DI 28.12./DO 30.12. 

MO 03.01./MI 05.01. 

Geschlossen am: 

FR 24.12./MO 27.12./MI 29.12./FR 31.12. 

DI 04.01./FR 07.01. 

V E R L E G U N G  B U S H A L T E S T E L L E  Z U R  B E R G B A H N  

Im Dezember musste 

schließlich auf Druck 

der Landesstraßenver-

waltung noch eine inf-

rastrukturelle  Ände-

rung im Dorfzentrum  

umgesetzt werden.  

 

Die sonst zulässige 

Praxis jede 2. Bushalte-

stelle auf der Straße 

anzusteuern wurde bei 

dieser Haltestelle  an-

ders bewertet. 

So musste kurzfristig 

ein anderer Standort 

gesucht werden. Die 

Busbucht taleinwärts 

wurde vom Gemeinde-

haus zum Bereich 

Bergbahn verlegt. 

Die 2m breite gesicher-

te Aufstandsfläche und 

die Nähe zur Bergbahn 

sehen wir trotzdem als 

Verbesserung für zu-

steigende und ausstei-

gende Buspassagiere. 

 

Zudem entspannt sich 

die Wartesituation für 

die Gäste und das Ein-

parken vor dem Ge-

meindehaus wird nicht 

mehr durch wartende 

Buspassagiere behin-

dert.  

Wir möchten uns für 

das Entgegenkommen 

bei den betroffenen 

Grundeigentümern, 

den Bergbahnen See 

und Christoph Mallaun, 

auf diesem Weg be-

danken.  

 

Ohne deren Zustim-

mung wäre die Verle-

gung nicht möglich ge-

wesen. 
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Das Jahr 2021 neigt 

sich schon wieder dem 

Ende zu und Weihnach-

ten steht vor der Tür.  

Mit der Corona-

Pandemie erlebt die 

Welt derzeit eine bei-

spiellose Krise, die das 

Leben aller in seinen 

Grundfesten erschüt-

tert.  

Auch das religiöse Le-

ben ist davon stark 

betroffen:  

K i r c h e n b e -

such mit Maske, Beten 

– nur mit Abstand, Sin-

gen – verschluckt 

durch den Mund-

schutz, Friedensgruß - 

mit zaghaftem Blick-

kontakt usw.  

Immer wieder gibt es 

neue Rahmenordnun-

gen seitens der Diöze-

se, und neue Verord-

nungen seitens der 

Regierung.  

Taufen, Hochzeiten, 

Erstkommunion, Fir-

mung und andere reli-

giöse Feiern muss-

ten den Bestimmungen

angepasst, verschoben

, oder auch ganz aufge-

hoben werden.  

Leider musste auch die 

“Hangartstube” das 

ganze Jahr für unsere 

Senioren geschlossen 

bleiben.  

Die Weggemeinschaft 

konnte sich nicht tref-

fen, Familiengottesdien

ste konnten nicht wie 

geplant durchgeführt 

werden und der Niko-

laus muss auch in die-

sem Jahr wieder vor 

L I E B E  S E A B E R  P F A R R G E M E I N D E ,  

dem Haus bleiben.   

Das Roratefrühstück wi

r d  v e r s c h o b e n 

oder gar abgesagt. Die 

Musikkapelle kann 

nicht die geplanten 

Adventfeierlichkeiten 

bei den Kapellen 

durchführen, usw. …...  

Wie die Weihnachtsfei-

ertage gefeiert werden 

können wird sich erst 

in nächste Zeit zeigen.  

Hoffnungslosigkei t , 

Angst, Streitigkeiten, Ei

nsamkeit und Depres-

sionen breiten sich in 

u n s e r e r  G e s e l l -

schaft immer mehr 

a u s .  E s  g i b t 

die “Impfbefürworter”, 

die “Impfgegner”, die 

“Verschwörungstheoret

i k e r ” ,  d i e 

“Coronaleugner” usw.. 

Menschen werden 

schubladisiert wie 

kaum zuvor. Spannun-

gen treten plötz-

lich sogar in den Fami-

lien, im Freundeskreis 

und im Berufsleben 

auf.  

Was gibt uns in dieser 

Zeit noch Hoffnung?  

Es lässt hoffen, dass 

wir erkennen wie wich-

tig wertschätzendes 

Miteinander ist.  

Es lässt hoffen, dass 

wir spüren, wie viel 

Kraft wir uns gegensei-

tig geben können.  

Es lässt hoffen, dass 

wir zusammenhalten 

und das WIR vor das 

ICH stellen.  

Hoffnung gibt uns Gott, 

der als Kind in der 

Krippe zu uns kommt 

und verspricht:  

“Fürchtet euch nicht. 

Ich bin bei euch. Ihr 

dürft hoffen auf Frie-

den, auf Gemeinschaft, 

auf Liebe!”  

In diesem Sinne 

w ü n s c h e n  w i r 

euch hoffnungsvolle 

Adventtage, frohe 

Weihnachten und 

viel Glück und Se-

gen im neuen Jahr! 
25.04.2021: Erstkommunion (Bild: Leo Jörg ) 
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J A H R E S -

R Ü C K B L I C K   

 

In unserer Pfar-

re wurden 23 Kinder g

etauft.  

 

Die Erstkommunion 

konnte dank engagier-

ter Lehrer und Eltern, 

mit 14 Kindern, wieder 

sehr feierlich durchge-

führt werden.  

 

Die 24 Firmlinge konn-

ten ebenso ein sehr 

schönes Fest feiern. 

Allen Beteiligten ein 

großes DANKESCHÖN!  

3 Hochzeiten wurden 

in unserer Pfarrkirche 

gefeiert.  
 

Von 8 Personen muss-

ten wir in diesem Jahr 

Abschied nehmen – 

Herr gib ihnen den ewi-

gen Frieden!  

Die Ehejubiläumsmes-

se konnte wie geplant 

im Oktober durchge-

führt werden, ebenso 

die Elisabethfeier mit 

der Krankensalbung. 

  

Vorschau auf 2022:  

Wir möchten noch da-

rauf hinweisen, dass 

im kommenden Jahr, 

am 20. März 2022, 

die Pfarrgemeinderats

wahlen stattfinden wer-

den. Das Motto dieser 

Wahl und der nächsten 

5  J a h r e  l a u -

tet “mittendrin”.  
 

Der Pfarrgemeinderat 

ist ein Leitungsgremi-

um, das für das Leben 

und die Entwicklung 

der Pfarrgemeinde Ver-

antwortung trägt.  

In den letzten 5 Jahren 

versuchten wir als 

Pfarrgemeinderat mit 

v e r s c h i e d e -

nen Themen im pfarrli-

chen und sozialen Le-

ben Akzente zu set-

zen.  

Auch wenn nicht alles 

gelungen ist, können 

wir doch sagen, 

dass wir unsere Pfarre 

mit unseren Ideen und 

unserem Tun mitge-

stalten durften.  

E i n i g e  u n s e -

rer Mitglieder werden 

ausscheiden, ihnen 

ein großes Danke-

schön für ihre Mitar-

beit und die wirklich 

gute Zusammenarbeit!  

Wir würden uns 

sehr freuen, wenn sich 

Frauen, Männer und 

Jugendliche bereit er-

klären und die nächs-

ten 5 Jahre unser 

Pfarrleben mitgestalten 

möchten. Der Reich-

tum der Kirche sind 

ihre Menschen.  
 

A b s c h l i e -

ßend möchten wir uns 

wieder bei allen bedan-

ken, die das ganze Jahr 

in unserer Pfarre mit-

wirken:  
 

Pfarrer Gerhard, Dia-

kon Herbert mit Stefa-

nie, den fleißigen Mi-

nistranten, der Orga-

nistin Christine, dem 

Messner Stefan, der 

Pfarrkoordinatorin Ale-

xandra, den Kirchenrei-

nigern, den Lektoren, 

den Chorsängern, den 

Lehrern, den Vereinen 

und allen, die das gan-

ze Jahr mit Herz für 

unsere Pfarre tätig 

sind.  
 

Der Pfarrgemeinderat 

mit OBF Maria Luise 

Gstrein 

06.06.2021: Firmung (Bild: Leo Jörg ) 
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L I E B E  M I T G L I E D E R  D E R  P F A R R G E M E I N D E  S E E !  

Wie in den letzten Aus-

gaben des See-Boten 

bereits angekündigt, 

dürfen wir auch in die-

ser Ausgabe von Seiten 

des Pfarrkirchenrates 

einen Rückblick unse-

rer Arbeiten sowie ei-

nen Ausblick auf die 

Schwerpunkte des Jah-

res 2022 geben.  

Das Jahr 2021 war ge-

prägt von der Durchfüh-

rung der Sanierungsar-

beiten an unserer Krie-

gerdenkmalkapelle. Der 

Restaurator hatte be-

reits im Herbst letzten 

Jahres damit begonnen, 

den Sockelputz innen 

und außen abzuneh-

men.  

 

Dies war notwendig, da 

aufgrund der niedrige-

ren Luftfeuchtigkeit 

während der Wintermo-

nate das Mauerwerk 

besser ausgetrocknet 

werden konnte. Folgen-

de Arbeitsschritte wur-

den ab dem Frühjahr 

2021 vom Restaurator 

getätigt: 

• Sandstrahlen und 

Grundreinigen der 

Außen- und Innen-

wände  

• Ausbesserung von 

Rissen und von Teilen 

der Stuckatur 

• Freilegung der Beinni-

schen 

• Restaurierung des 

Wandbildes und der 

Eingangstür 

 

Die erwähnten Beinni-

schen waren in der ur-

sprünglichen Kapelle 

eingebracht und später, 

vermutlich im Zuge der 

Widmung der Kapelle 

zum Kriegerdenkmal, 

verschlossen worden. 

Die nunmehrige Freile-

gung und die Verbin-

dung zwischen Krieger-

denkmal- und Aufbah-

rungskapelle haben uns 

dazu veranlasst, vier 

der vormaligen sechs 

Nischen wiederherzu-

stellen. Diese Vorge-

hensweise wurde auch 

seitens des Bundes-

denkmalamtes wohl-

wollend aufgenommen, 

da es dessen Intention 

der denkmalerischen 

Pflege entspricht, den 

ursprünglichen Zustand 

eines Bauwerkes best-

möglich zu erhalten. 

 

In Abstimmung mit den 

Arbeiten des Restaura-

tors erfolgte im Laufe 

der Sommermonate die 

Drainagierung und die 

Einbringung des Rohbe-

tonbodens sowie diver-

se Elektroinstallationen 

inklusive eines Beleuch-

tungskonzepts. 

Die Aufrichtung des 

Kreuzes, das sich in 

unserer Kriegerdenk-

malkapelle befindet, ist 

besonders hervorzuhe-

ben, da es sich hier um 

eine Arbeit des bekann-

ten Bildhauers Andreas 

Thamasch aus dem 17. 

Jh. handelt. Das sehr 

stark lädierte Kreuz hat 

unter der Hand der Res-

tauratorin Jenifer Matz-

ohl eine herausragende 

Aufbereitung erfahren 

dürfen und lädt nun in 

erstrahltem Glanz jeder-

zeit ein, für einen an-

dächtigen Moment in 

der Kapelle zu verwei-

len.  
 

Wie im vergangenen 

Jahr bereits angekün-

digt, haben wir uns da-

zu entschlossen, die 

Kapellen im Zuge der 

Trockenlegung rundzu-

erneuern und somit 

auch den Boden und 

den Eingangsbereich zu 

gestalten. An dieser 

Stelle dürfen wir uns 

bei Norbert Tschiderer 

mit seinem Team für 

die Beratung und groß-

Ehejubiläen 2021 (Bild: Scharler ) 
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zügige Unterstützung 

bedanken.  

Wie für viele Bautätige 

unter euch, stellte sich 

auch für uns das Jahr 

2021 in Sachen Ar-

beitsleistung und Ma-

terialbeschaffung als 

sehr schwierig dar.  

Da wir jedoch mit der 

Erneuerung der Kapel-

le eine Einrichtung von 

langfristigem Bestand 

saniert haben, lag un-

ser Augenmerk weniger 

auf einem raschen En-

de der Arbeiten, son-

dern mehr auf der 

Wahl der passenden 

Materialien, um letzt-

endlich ein stimmiges 

Gesamtbild schaffen 

zu können.  

 

So wird zu dem neuen 

Boden auch im Ein-

gangsbereich (nach 

dem Frost) eine Stein-

platte aus heimischem 

Granit verlegt. Nach 

ein paar kleinen Rest-

arbeiten in den kom-

menden Monaten kann 

die Sanierung der Ka-

pelle im Frühjahr 2022 

endgültig abgeschlos-

sen werden.  

 

Selbstverständlich kön-

nen Aufbahrungen in 

der Kapelle jederzeit 

durchgeführt werden. 

Wir bedanken uns an 

dieser Stelle für eure 

Geduld und die bereits 

erhaltenen Spenden 

für die Kapelle.  

 

Für alle, die ebenfalls 

eine Spende einbrin-

gen möchten besteht 

auch die Möglichkeit 

einer Überweisung auf 

das Pfarrkonto (IBAN 

AT50 3624 8000 

0043 0157, Raiffeisen 

Paznaun). Vergelt’s 

Gott! 

Im kommenden Jahr 

werden wir uns mit not-

wendigen Instandhal-

tungsmaßnahmen hin-

sichtlich des mehrheit-

lich leerstehenden Wi-

dums beschäftigen. 

Hier ist die Elektrohei-

zung eine finanzielle 

Belastung, da jährlich, 

allein für die Vermei-

dung von Frostschä-

den, Heizkosten im 

mittleren vierstelligen 

Bereich anfallen.  
 

Wir werden darüber 

hinaus auch im nächs-

ten Jahr 2022 in Ab-

stimmung mit der Ge-

meinde versuchen, den 

Friedhof (Stiege, Fried-

hofsmauer, Brunnen, 

Pflasterung, etc.) wei-

ter mitzugestalten, um 

diesen zentralen Ort 

für die gesamte Pfarr-

gemeinde und zum 

würdigen Gedenken an 

unsere lieben Verstor-

benen zu erhalten.  

Abschließend bedan-

ken wir uns bei den 

vielen Helferinnen und 

Helfern, die während 

des Jahres kleine und 

größere Arbeiten erle-

digen und die durch 

ihre ehrenamtliche Hil-

fe dazu beitragen, dass 

bestimmte Maßnah-

men überhaupt in An-

griff genommen wer-

den können.  

 

Für den Pfarrkirchenrat 

Obm. Manfred Mallaun 

Kreuz vor und nach Restauration durch Jenifer Matzohl (Bilder: Manfred Mallaun ) 
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Große Beachtung und 

viele dankbare Reakti-

onen erhielten die 

Bergbahnen See für 

den vergangenen Win-

terbetrieb.  

GF DI (FH) Mathäus 

Tschiderer: „Trotz 

schwieriger Corona-

Bedingungen und oh-

ne Gäste aus dem 

Ausland hatten wir 

uns dafür entschieden 

einen großen Teil des 

Skigebietes fast den 

gesamten Winter hin-

durch zu betreiben.  

Auch die Rodelbahn 

war ein noch nie da-

gewesener Anzie-

hungspunkt“. 

Ungebrochen ist des-

halb auch der Opti-

mismus für den kom-

menden Winter: ”Wir 

setzen alles daran, 

beste Bedingungen 

und Voraussetzungen 

für eine erfolgreiche 

Wintersaison zu ge-

währleisten“, so Tschi-

derer.  

Daher wurden trotz 

der schwierigen Situa-

tion einige Verbesse-

rungen und Neuerun-

gen realisiert.  
 

 

Die Gratabfahrt (24 - 

siehe Bild) wurde im 

oberen Teil neu tras-

siert und verbreitert.  
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Erstmals in Betrieb 

gehen soll heuer auch 

die Pfaffenhofen-

Abfahrt (32) im Be-

reich der Ascherhütte. 

 

Völlig neu gestaltet 

wurde der untere Teil 

im Übungsgelände mit 

einem neuen Förder-

band das die Auf-

stiegssituation in das 

Übungsgelände deut-

lich erleichtert.  

 

Zudem wurde ein neu-

es Pistengerät für die 

Rodelbahn ange-

schafft, um die Rodel-

bahnqualität noch-

mals zu steigern. 

Beim Panoramares-

taurant wird es eine 

zusätzliche Essens-

ausgabestelle im Be-

reich der Eisbar ge-

ben.  Zudem wurde 

die Trinkwasserbereit-

stellung für das Pano-

ramarestaurant durch 

einen neuen Doppel-

kammerhochbehälter 

auf den aktuellen 

Stand der Technik ge-

bracht. 

 

Alle Tarife und Infor-

m a t i o n e n  u n -

ter www.bergbahnens

ee.at 

Gratabfahrt neu (Bild: Bergbahnen See) 
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Abhängig vom Verlauf 

der heurigen Wintersai-

son könnte nächstes 

Jahr das Projekt 

„Furglerblick“ verwirk-

licht werden. 

Ein wichtiger Meilen-

stein – nämlich, dass 

das Projekt nicht UVP 

pflichtig ist - konnte 

bereits im UVP-

Vorprüfungsverfahren 

abgehandelt werden.  

Noch in diesem Jahr 

soll das Projekt natur-

schutzrechtlich und 

se i lbahnbehörd l ich 

eingereicht werden. 

 

Die neue Seilbahn soll 

die Fahrgäste mit einer 

Fahrgeschwindigkeit 

von 5m/s vom Bereich 

der Ascherhütte von 

2174m direkt aufs 

Medrigjoch, auf eine 

Seehöhe von 2570m 

befördern. Von dort 

aus verläuft eine neue 

Piste zur Bergstation 

des Rossmooßliftes. 

Bei der neuen Seilbahn 

handelt es sich um ei-

ne kuppelbare 8er 

Gondelbahn mit einer 

B a h n l ä n g e  v o n 

1135m.  

Neben der Erweiterung 

des Skigebietes und 

des freien Skiraumes 

soll die neue Seilbahn 

zudem als Rückbringer 

aus dem Ascherhütten-

kessel dienen. 

 

Für die Bergbahnen DI 

(FH) Mathäus Tschiderer 

Renderings Furglerblick Talstation und Bergstation (Bilder: Bergbahnen See) 

P R O J E K T  „ F U R G L E R B L I C K “   

Neues Förderband das die Aufstiegssituation in das Übungsgelände deutlich erleichtert (Bild: BB See) 
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 8–MGD Furglerblick mit Pisten (Bild: Bergbahnen See) 
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Um diese herausfor-

dernden Zeiten best-

möglich zu bewerkstel-

ligen haben wir seitens 

des Tourismusverband 

mit dem CREW Team 

weitgehende Maßnah-

men umgesetzt, um 

Mitarbeiter auf unsere 

Region aufmerksam zu 

machen.  

Die TVB Jobbörse so-

wie die Vorteile der 

CREW Card wurden auf 

Social Media in allen 

für uns relevanten Mit-

arbeitermärkten kom-

muniziert und dies wer-

den wir in den Folge-

monaten auch ver-

stärkt weiterführen. Wir 

hoffen, dass dadurch 

viel Personal vom 

# b e s t p l a c e t o w o r k 

überzeugt werden 

konnte und kann. 

 

Sobald eure Mitarbei-

ter anreisen, vor Ort 

sind bzw. ein Dienst-

verhältnis mit einem 

Paznauner Betrieb be-

steht, hat jeder Einhei-

mische, Saison- und 

Jahresangestellte An-

spruch auf die CREW 

Card 2021/22.  

Damit gibt es neben 

den bereits bekannten 

und beliebten CREW 

Benefits auch die Mög-

lichkeit, das gesamte 

Freizeitangebot im 

Paznaun zu tollen Kon-

ditionen zu nutzen. Die 

CREW Activities sind 

meist eng an das Be-

nefit-Angebot geknüpft 

und sorgen für ein 

leistbares und attrakti-

ves Sport- und Freizeit-

angebot. 

 

Eine weitere wichtige 

Kernleistung mit der 

CREW Card ist auch 

noch unsere CREW 

Academy. Sie bietet 

kostengünstige und 

zeitsparende Weiterbil-

dung und das direkt 

vor Ort. Von Jänner bis 

April gibt es ein breitge-

fächertes Kursangebot, 

das wir in einem Schu-

lungskatalog zusam-

mengefasst haben.  

 

Alle Kurse werden im 

Paznaun durchgeführt 

und das angeeignete 

Wissen kann sofort im 

Arbeitsalltag eingesetzt 

werden. Neu ist, dass 

einige Kurse ganze 

Ausbildungsreihen er-

geben und am Ende 

mit unserem „CREW 

Academy Zertifikat“ 

belohnt werden. Das 

Highlight hierbei ist die 

„Ausbildung zum Scho-

koladen-Profi in der 

Patisserie“ in Zusam-

menarbeit mit der Fa-

milie Haag von der 

Schokolademanufaktur 

Tiroler Edle, Martin Sie-

P A Z N A U N  –  I S C H G L  C R E W  C A R D  –  E I N E  K A R T E ,  Z A H L R E I C H E  M Ö G L I C H K E I T E N  

CREW Card 21/22 und CREW Activities (Bilder: TVB Paznaun-Ischgl) 
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E I N S Ä T Z E  
 

• Im Juli mussten wir 

eine Wanderin im Be-

reich Medrigalm/

Geigerhang mit einer 

Kopfverletzung ber-

gen. 

• Im Oktober wurden 

wir zu einem Einsatz 

beim Wanderweg von 

der Medrigalm nach 

See (Rodelbahn) geru-

fen. Der Patient war 

total erschöpft. Nach 

der Erstversorgung 

und Wärmeerhalt wur-

de der Verunglückte 

zum Arzt transportiert. 

K U R S E /  

Ü B U N G E N  

Aufgrund der aktuellen 

Corona-Lage war der 

Übungsplan im Winter 

stark eingeschränkt!   

• Monatsübung Jänner 

2021: Ablauf Lawi-

neneinsatz, Medic-

Schulung Lawine 

• 24.01.2021: Lawi-

nenübung im Bereich 

Roßmoos gemeinsam 

mit den Bergbahnen 

See 

 

• Monatsübung März 

2021: Lawinenübung 

im Bereich Ascherhüt-

te gemeinsam mit 

den Bergbahnen See 

und dem Österreichi-

schen Bundesheer 

• Monatsübung April 

2021: Auffrischungsü-

bung Seiltechnik - 4 x 

4 System, Mann-

schaftsflaschenzug, 

Titantrage, Patienten-

versorgung, Überprü-

fung Divera 

• Monatsübung Mai 

2021: Knotenkunde, 

Seiltechnik, Berge-

technik 

 

• Monatsübung Juni 

2021: Einsatzwesen - 

Ablauf Einsatz, Suche, 

Tracking, Funk, Gate-

way und Aufbau 

Mannschaftsflaschen-

zug 

• Monatsübung Juli 

2020: Ausbildung 

Bergetechnik - Steil-

wandbergung planmä-

ßig sowie Einmann-

bergeverfahren, be-

helfsmäßige Seiltech-

nik, Sanwesen 

• Monatsübung August 

2020: Einsatzübung - 

Ablauf planmäßiger 

Einsatz - Bergung von 

Patienten und Sani-

tätsversorgung - Ab-

transport 

 

• 18.+19.09.2021; Ge-

meinschaftstour Riff-

ler-Nordgrat - Edmund 

Graf Hütte - Kappler-

joch - Durrich Alpe 

• Monatsübung Okto-

ber: Funktionsprobe 

Einsatzbeleuchtung, 

Einsatz bei Nacht, 

Mannschaftsflaschen-

zugsystem 

berer mit seiner 

Kochakademie und 

Christoph Kössler von 

der Feindestillerie 

Kössler.  

Die Zertifizierung be-

stätigt die jeweiligen 

Lerninhalte und kann 

bei künftigen Bewer-

bungen als Zusatzqua-

lifikation beigefügt wer-

den.  

Die zertifizierten Kurse 

sind im Schulungskata-

log entsprechend ge-

kennzeichnet und die-

sen gibt es online auf 

w w w . p a z n a u n -

i s c h g l . c o m / c r e w /

academy oder ausge-

druckt in den TVB Bü-

ros.  

Wir freuen uns auf 

zahlreiche Teilnahme 

von euch und euren 

Mitarbeitern bei den 

Kursen! 

 

Alle Vorteile der 

Paznaun – Ischgl 

CREW durch die CREW 

Card haben wir auch 

im neuen CREW Maga-

zin 2021/22 zusam-

mengefasst. Diese lie-

gen zusammen mit den 

neuen CREW Benefit 

Guides in allen TVB 

Büros auf und wir bit-

ten euch, auch diese 

an alle Mitarbeiter aus-

zuteilen. 

 

 

Das Versprechen unse-

res #bestplacetowork 

mit den drei Hauptleis-

tungen der CREW Card 

„CREW Benef i ts“ , 

„CREW Activities“ und 

„CREW Academy“ kön-

nen wir nach wie vor 

nur gemeinsam mit 

eurer Unterstützung als 

Arbeitgeber verwirkli-

chen, wofür wir uns an 

dieser Stelle bedan-

ken. 

Bei Fragen ist das 

CREW Team Elisabeth 

und Mathias wie ge-

wohnt unter +43 

50990 702 oder 703 

sowie per E-Mail über 

c r e w @ p a z n a u n -

ischgl.com erreichbar. 

 

Wir wünschen all unse-

ren Betrieben und Mit-

arbeitern eine schöne 

Adventzeit, frohe Weih-

nachten und einen gu-

ten Start ins neue Jahr 

– und natürlich eine 

gelungene Wintersai-

son! 

B E R G R E T T U N G  S E E - J A H R S B E R I C H T  2 0 2 1  

mailto:crew@paznaun-ischgl.com
mailto:crew@paznaun-ischgl.com
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Gemeinschaftstour (Bild: Manuel Spiss) 

V E R A N S T A L -

T U N G E N  
 

• Am 03.06. 2021 und 

am 13.06.2021 wur-

de bei der Fronleich-

namsprozession und 

bei der Herz-Jesu-

Sonntagsprozession 

die Burschenfahne 

von Mitgliedern der 

Bergrettung See ge-

tragen. 

• Am 05.09.2021 fand 

die traditionelle Gip-

f e l m e s s e  a m 

Kreuzjoch statt. Der 

Wortgottesdienst wur-

de von Diakon Her-

bert Scharler zele-

briert. Anschließend 

fand ein gemütliches 

Beisammensein der 

ca. 90 Teilnehmer auf 

der Bergrettungshütte 

statt. 
 

S O N S T I G E S  
 

Mathias Schmid und 

Manuel Spiss haben im 

Oktober 2021 die An-

wärterüberprüfung er-

folgreich bestanden. 

Wir freuen uns und 

gratulieren herzlich.  
 

N E U E  B E R G -

R E T T U N G S K A M

E R A D E N  
 

Werner Schmid und 

Christian Zangerl sind 

seit Februar 2021 als 

Anwärter der Bergret-

tung beigetreten. 

Nach der Absolvierung 

der Anwärterprüfung 

und des einwöchigen 

Sommer- und Winter-

kurses im Jamtal dür-

fen wir zwei weitere 

ausgebildete Bergret-

ter in unseren Reihen 

aufnehmen. 
 

Für die Bergrettung 
See Schriftführer  

Pepi Walch 

Lawinensuchübung (Bild: Pepi Walch) 
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"Man muss sich viel 

anhören, bevor einem 

die Ohren abfallen"  

- Pippi Langstrumpf 
 

W Ü N S C H E  A N S  

C H R I S T K I N D  

 

• Bitte wieder „normale“ 

Schule, ohne Maske, 

ohne Corona-

Testungen! 

•Wir wünschen uns wie-

der den „bunten Frei-

tag“ zurück 

(gemeinsames, klassen-

übergreifendes Singen, 

Tanzen, Musizieren, 

Malen, Feste feiern, …) 

•Wir wünschen uns viel 

Kraft um halbwegs ge-

sund durch diese her-

ausfordernde Zeit der 

Pandemie zu kommen 

•Herzensgute Umgangs-

formen, damit wir uns 

in der Klassengemein-

schaft weiterhin wohl 

fühlen 

•Zeit für Schulfreunde 

eine verlässliche offene 

Schule 

 

Trotz turbulenter und 

schwierigen Zeiten ver-

suchen wir dem Ver-

trauen und der Zuver-

sicht weiterhin Raum zu 

geben um nicht in Mut-

losigkeit zu versinken. 

Die Freude an der Bil-

dung und an freundli-

chen Begegnungen 

A U S  D E R  V S  S E E  
H E R Z L I C H  W I L L K O M M E N  I N  D E R  1 .  K L A S S E  -  B E I  K L A S S E N L E H R E R  W O L F G A N G  S I G L !  

V. l. n. r. hinten: Mathias Pircher, Ricardo Ladner, Dominik Spiss, Jonas Fritz, Leo Zangerl, Jakob Dobler, Sandro Oberlechner,  

Robert Pircher, Jonas Konrad, Leon Mallaun, Christoph Ladner, David Pfeifer, Adrian Schmid, Matheo Siegele, Linus Tschiderer 

V. l. n. r. vorne: Miriam Ladner, Emily Rimml, Ida Juen, Katharina Auer,  

Paulina Mallaun, Ella Ehrenberger, Maria Ladner, Rosalie Wechner  

Bilder von gelungenen Werkstücken aus dem Werkunterricht  
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muss möglich bleiben! 

Herzlichen Dank unse-

ren Bürgermeister An-

ton Mallaun und sein 

Team für die verlässli-

che und gelebte Schul-

partnerschaft!  

Danke, unserem  Herrn 

Pfarrer Gerhard Haaß 

für die kostbaren Besu-

che in der Schule.  

Danke - den Eltern für 

ihr Vertrauen und die 

gute Zusammenarbeit 

in den Tagen der Pande-

mie!  

 

Manche Informationen 

aus der Schule haben 

entgegen der bisherigen 

Gewohnheiten leider 

nur sehr kurze Lebens-

dauer, da sich die Lage 

ständig ändert – wir 

bitten um Verständnis! 

Besinnliche und friedvolle Weihnachts-

feiertage im Kreise eurer Lieben, Ge-

sundheit und Gottes Segen im neuen 

Jahr 2022 wünschen die Lehrer der 

Volksschule See. 
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Wir kamen nach der 

ersten Welle der 

Corona-Pandemie aus 

den Sommerferien /– 

mit der Hoffnung auf 

ein besseres Schuljahr.  

Doch das Schuljahr 

war geprägt von 

„DistanceLearning“und 

„Hybridunterricht“ (Sch

ichtbetrieb in Grup-

pen). 

 

Den Lehrpersonen 

merkte man die An-

strengungen auch an 

und ihnen fiel es natür-

lich genauso schwer, 

wochenlang mit einer 

Klasse in einer Video-

konferenz-Software zu 

sprechen.  

Auch ihnen merkte 

man an, wie sehr die 

Situation sie belastete. 

Alle im Bildungsbereich 

tätigen Menschen wa-

ren wie nie zuvor gefor-

dert.  

Die Lehrerinnen und 

Lehrer mussten sich 

mit neuen Unterrichts-

methoden auseinan-

dersetzen, die die aktu-

elle Soft- und Hardware 

an die Grenzen brach-

te.  

Durch die spontane 

und großzügige Unter-

stützung des Schulver-

bandes verfügen wir 

jetzt über einem neuen 

Server, Switche und 

Verkabelungen sowie 

über eine optimal nutz-

b a r e  W L A N -

Infrastruktur.  

D A S  S C H U L J A H R  2 0 2 0 / 2 1  W A R  V O N  A N F A N G  B I S  E N D E  V O N  D E R  C O R O N A -

P A N D E M I E  G E P R Ä G T .  

Weiterhin sind alle 

Klassenzimmer mit 

Beamern und Smart 

TVs ausgestattet. Die 

Nutzung von Microsoft 

Teams hat uns sehr 

geholfen, den Fernun-

terricht ohne größere 

technische Schwierig-

keiten abzuhalten. 

Ich möchte mich als 

Schulleiter und im Na-

men aller Lehrperso-

nen der MS Paznaun 

beim Schulverband für 

die Unterstützung be-

danken.  

Ein weiteres Merkmal 

d e s  S c h u l j a h r e s 

2020/21 war die Ein-

führung des „Corona-

Testpass“ für alle 

Schülerinnen und 

Schüler.  

Darin dokumentierten 

sie ihre Corona Tester-

gebnisse, die sie 3x pro 

Woche durchführen 

mussten.  

 

Dadurch wurde ihnen 

der Zu- und Eintritt in 

die Gastronomie, Kino, 

Schwimmbad, Frisör 

etc, ermöglicht. 

 

Den Kindern und Ju-

gendlichen der MS 

Paznaun gebührt eine 

große Anerkennung 

und ein herzliches 

„Dankeschön“ für die 

tolle Disziplin und Ge-

duld während des 

Schuljahres. 
 

Schulleiter Andreas Juen 

Corona Testpass Symbolbild (Bild: Bundesministerium für Bildung und Kultur) 



 

 

S E E B O T E  A U S G A B E  2 0 2 1           S E I T E  2 1  

L I E B E  P A Z N A U N E -

R I N N E N ,   

L I E B E  P A Z N A U N E R ,  

 

das digitale Zeitalter 

schreitet rasant voran. 

Sowohl im privaten als 

auch im beruflichen 

Umfeld scheint ein Ar-

beiten ohne digitale 

Endgeräte unmöglich. 

Laufende Fort – und 

Weiterbildungen halten 

uns auf dem Stand der 

Zeit und helfen uns 

das digitale Zeitalter zu 

bewältigen.  

 

Seit dem Schuljahr 

2018/19 ist der Unter-

r i c h t s g e g e n s t a n d 

„Digitale Grundbil-

dung“ im Lehrplan ver-

ankert, flächende-

ckend für die Sekun-

darstufe 1 (MS und 

AHS). Der richtige digi-

tale Umgang mit End-

geräten wird bei uns an 

der MS Paznaun schon 

über viele Jahre hinweg 

gelehrt. 

Als eine von wenigen 

Schulen im Bezirk Lan-

deck sind wir seit 2010 

offiziell registriertes 

ECDL Schul Test Cen-

t e r .  D e r  E C D L 

(European Certificate 

of Digital Literacy) setzt 

sich aus sieben Modu-

len (=Prüfungen) zu-

s a m m e n .  

Cloud, Adware, Dialer, 

Phishing, … sind Begrif-

fe die Schülerinnen 

und Schüler kennen 

müssen. Der Umgang 

und die damit verbun-

denen Gefahren müs-

sen bekannt sein, um 

zum Beispiel dieses 

Modul „Internet Securi-

ty“ erfolgreich zu be-

stehen. In Deutschland 

und in der Schweiz 

wurde der Namen 

ECDL bereits auf ICDL 

abgeändert – Internati-

onal Certification of 

Digital Literacy. 

Das Wifi schreibt: „Die 

Zertifikate sind interna-

tional anerkannt – und 

D I G I T A L E  ( G E R Ä T E ) I N I T I A T I V E  A N  D E R  M S  P A Z N A U N   

Für Kinder an der MS 

Paznaun schaffen wir die 

optimalen Voraussetzun-

gen. 

ein wertvoller Nach-

weis Ihrer PC-Fitness. 

Vor allem gewinnen Sie 

aber Sicherheit im Um-

gang mit dem PC, die 

sich ab dem ersten 

Arbeitstag bezahlt 

macht.“  (https://

www.wifi.at/kursbuch/

i t - m e d i e n /

anwe nde r t ra in ing/

e c d l / e c d l , 

24.10.2021) 

 

Im Zuge der bereits 

stattfindenden digita-

len Geräteinitiative ha-

ben alle Lehrpersonen 

d a s  Z e r t i f i k a t 

„digi.konzept MOOC“ 

erfolgreich und mit 

Auszeichnung abge-

schlossen. Der Inhalt 

des digi.konzept MOOC 

handelt von der zu-

kunftsfähigen Schule 

in einer digitalen Welt.  

Zu Beginn des Schul-

jahres 2018/19 wur-

MS Paznaun, Verleihung ECDL Zertifikate SJ 2020/21 (Bild: MS Paznaun) 

den wir zur EX-

PERT.SCHULE ernannt. 

Voraussetzung, um 

diese Auszeichnung zu 

erhalten, sind nachge-

wiesene Leistungen im 

Bereich der digitalen 

und informatischen 

Bildung. 

Ab dem Schuljahr 

2021/22 werden alle 

Schülerinnen und 

Schüler der 5. und 6. 

Schulstufe mit digita-

len Endgeräten ausge-

stattet. Zweck dieser 

Initiative ist es, die pä-

dagogischen und tech-

nischen Voraussetzun-

gen für einen moder-

nen IT – Unterricht zu 

schaffen. 

 

Für welches Endgerät 

In den Regelklassen der 

MS Paznaun wird Infor-

matik in allen vier Schul-

stufen unterrichtet.  

https://www.wifi.at/kursbuch/it-medien/anwendertraining/ecdl/ecdl
https://www.wifi.at/kursbuch/it-medien/anwendertraining/ecdl/ecdl
https://www.wifi.at/kursbuch/it-medien/anwendertraining/ecdl/ecdl
https://www.wifi.at/kursbuch/it-medien/anwendertraining/ecdl/ecdl
https://www.wifi.at/kursbuch/it-medien/anwendertraining/ecdl/ecdl
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haben wir uns ent-

s c h i e d e n ?  

Wir haben uns für Tab-

lets mit Betriebssystem 

Windows entschieden. 

Ein Tablet ist einfach 

zu befördern und 

Windows ist kompati-

bel mit den Office Pro-

grammen an unserer 

Schule. 

Zu Weihnachten ist es 

soweit. Die ersten 118 

Tablets werden an un-

sere Schule geliefert 

und wir können star-

ten! 

  
Lukas Kathrein, Lehrer an 

der MS Paznaun 

Schülerinnen und Schüler bei der Ausübung des Langlaufsports 

(Bilder: MS Paznaun) 

D I E  M S  P A Z N A U N  R Ä U M T  B E I M  B E R U F S R E I S E . A T  G E W I N N S P I E L  G R O ß  A B !  

Ein ganzes Schuljahr lang wurde auf berufsrei-

se.at gespielt. In einem spannenden Wettbe-

werb konnten mit dem Spielen der verschiede-

nen berufsreise.at-Quizzes zu unterschiedlichen 

Themen wie Berufe, Ausbildung, Lebenslauf 

und Bewerbungsschreiben zahlreiche Punkte 

gesammelt werden.  

 

Schlussendlich konnte die 3m den 3. Platz mit 

einem Gewinn von 600 Euro für die Klassenkas-

sa erreichen. Sieger des Wettbewerbes wurde 

mit großem Abstand die 3b. Sage und schreibe 

1000 Euro gab es für die Klassenkassa! 

 

Die Urkunde wurde dann in einem virtuellen 

Videomeeting überreicht. 

Herzliche Gratulation an die 3m und 3b für die 

erbrachte Leistung! Ihr seid Spitze! 

 

BO-Koordinator Ladner Robert 

Siegerklasse 3b mit SL Andreas Juen, Renè Zangerl 3b und  

BO Koordinator Robert Ladner (Bild: MS Paznaun) 
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Im Schuljahr 2019/20 

gab es das erste Mal 

an der Mittelschule 

Paznaun den Kreativ-

zweig „Mode und De-

sign“.  

Die Begeisterung der 

Schülerinnen war groß, 

denn schlussendlich 

meldeten sich 21 Kin-

der für dieses Fach. Ein 

großer Anreiz war 

auch, dass das Projekt 

von einer Modedesig-

nerin aus Kappl, Andre-

a Sellemond (geb. Ker-

ber), unterstützt und 

mitgestaltet wurde.  

Die bekannte 27 – jäh-

rige Modedesignerin 

aus Kappl, lebend in 

Wien, zeigte den Schü-

lerinnen, dass das Nä-

hen an der Nähmaschi-

ne nicht altmodisch ist, 

sondern total modern 

sein kann.  

Meistens an den Wo-

chenenden besuchte 

uns Andrea an der Mit-

telschule Paznaun und 

wir nähten im ersten 

Jahr eine Jogginghose, 

einen Kimono und ei-

nen Turnbeutel.  

Das zweite Jahr gestal-

tete sich aufgrund der 

P a n d e m i e  e t w a s 

schwieriger. Trotzdem 

ging Andrea voll und 

ganz auf die Wünsche 

der Schülerinnen ein 

und dadurch entstan-

den ein T- Shirt – Kleid 

und ein Kapuzenpullo-

ver mit selbstdesignten 

Logo. Während des 

Kreativunterrichts kre-

P A Z N A U N  G O E S  H O L L Y W O O D  

ierten die jungen Da-

men eine Tasche oder 

einen Rucksack und 

verschiedene Stirnbän-

der.  

Außerdem bedruckte 

uns die Malerei Hel-

lings weiße T – Shirts 

mit unserm Logo 

„Paznaun goes Holly-

wood“.  

Der krönende Ab-

Modenschau der Kreativgruppe  „Mode– und Design“ 4. Klassen (Bild: MS Paznaun) 

schluss des zweijähri-

gen Projekts war die 

Modenschau am Schul-

schluss. Dafür studier-

ten die Schülerinnen 

eine Choreografie ein 

und überlegten sich, 

wie sie die Meisterstü-

cke gut präsentieren 

konnten.  

Im Laufe dieser zwei 

Jahre haben die Ju-

gendlichen an Selbst-

vertrauen, modischem 

Verständnis und künst-

lerischem Talent ge-

wonnen. Einige Schüle-

rinnen wurden durch 

dieses Projekt auch zu 

einer weiteren modi-

schen, kreativen Lauf-

bahn inspiriert und be-

suchen mittlerweile die 

Modeferrari in Inns-

bruck.  

 

Fachlehrerin  

Claudia Ladner 

Elisa Zangerl 4m, Designerin Andrea Kerber Sellemond, SL Andreas Juen und Sophia Stenico 4m 

(Bild: MS Paznaun) 
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F F W  S E E — J A H R E S B E R I C H T  D E S  K O M M A N D A N T E N  2 0 2 1  

Im Jahr 2020 wurde 

die Jahreshauptver-

sammlung pandemie-

bedingt nur schriftlich 

abgehandelt.  

 

Auch die für den 05. 

November 2021 ge-

plante Jahreshauptver-

sammlung der FF See 

konnte aufgrund der 

hohen Infektionszahlen 

in unserer Gemeinde 

nicht stattfinden – sie 

wurde auf voraussicht-

lich Jänner 2022 ver-

schoben.  

Wie unser aller Leben 

beeinflusste die Covid-

19-Pandemie auch das 

Feuerwehrjahr 2021 

stark.  

Es konnten nur einge-

schränkt Proben durch-

geführt werden und die 

Landesfeuerwehrschu-

le konnte nicht alle 

geplanten Kurse abhal-

ten.  

 

T A G  D E R  O F F E -

N E N  T Ü R  D E R   

F F  S E E  

Einen schönen Nach-

mittag  verbrachten wir 

mit den zahlreichen 

kleinen und großen 

Besuchern des seitens 

des Familientreffs See 

organisierten „Tag der 

offenen Tür der FF See 

für die Familien“. Dort 

erfuhren die Besucher 

in einzelnen Stationen 

Lehrreiches zur Hand-

habung von verschie-

denen Feuerwehrlö-

schern, Funkgeräten 

und Atemschutzgerä-

ten. In einer weiteren 

Station durften die Kin-

der das Feuerwehrauto 

und dessen Ausrüs-

tung erkunden und 

wurden für die Ab-

s c h l u s s vo r f ü h r u n g 

dann mit den Feuer-

wehrautos zum Son-

nenhof chauffiert. Dort 

war alles für eine Live-

vorführung  einer 

„echten“ Brandbe-

kämpfung vorbereitet. 
 

E I N S A T Z A R M E S  

J A H R  

 
 

Erfreulicherweise wa-

ren nur kleinere Einsät-

ze 2021 zu verzeich-

nen: zwei Kaminbrän-

de, ein Auto drohte ab-

zustürzen und eine 

weitere Autobergung.  

 

V O R F Ü H R U N G  

F I R M A  R O S E N -

B A U E R  

 

Im Herbst bekamen die 

Kameraden der FF See 

die Möglichkeit, an der 

Vorführung der Fa. Ro-

senbauer einer neuen 

Tragkraftspritze Fox 4 

– einer neuen Pumpe 

– teilzunehmen.  

   

In der Hoffnung, dass 

das Jahr 2022 weniger 

 Tag der offenen Tür organsiert vom Familientreff See (Bild: FF See) 



 

 

S E E B O T E  A U S G A B E  2 0 2 1           S E I T E  2 5  

unter dem Einfluss der 

Covid -19-Pandemie 

stehen wird, werde ich 

als Kommandant ge-

meinsam mit dem Aus-

schuss – natürlich un-

ter Einhaltung aller ge-

setzlichen Vorgaben 

bzw. Vorgaben des 

Landesfeuerwehrver-

bandes – für das Jahr 

2022 einen interessan-

Ich wünsche euch wie bereits im vergangenen 

Jahr für die nächsten Wochen insbesondere Ge-

sundheit, eine besinnliche Weihnachtszeit, ei-

nen guten Rutsch ins neue Jahr. 

 

Gut Heil, euer Kommandant 

OBI Bernhard Spiss 

ten Probenplan mit 

Übungen, Schulungen 

und Zusammenkünften 

zusammenstellen.  

Für die gute Zusam-

menarbeit und das Ver-

ständnis aller Kamera-

den für das „magere“ 

Feuerwehrjahr bedan-

ke ich mich ganz herz-

lich bei jedem Einzel-

nen.   

Vorführung Fa. Rosenbauer neue Tragkraftspritze Fox 4 (Bild: FF See) 

Mein eigener Junior ist noch zu jung – aber ab 15 Jah-

ren freuen wir uns über jedes neue Mitglied bei der FF 

See. Denkt daran, wie wichtig die freiwillige Feuerwehr 

für unsere Gemeinde ist – ihr leistet einen wertvollen 

Beitrag für unsere Gemeinschaft! Bei Interesse bitte 

ganz unverbindlich bei mir melden – 0664/853 80 97! 
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J A H R E S R Ü C K B L I C K  M K  S E E  

Die Musikkapelle hatte 

auch heuer trotz 

Corona eine Vielzahl 

von Aktivitäten. Wir 

sind bei festlichen, öf-

fentlichen und bei 

kirchlichen Anlässen 

ausgerückt. 

 

Inklusive Proben ka-

men wir auf 94 Aktivi-

täten im vergangenen 

Vereinsjahr. Nicht da-

bei enthalten ist die 

Probenarbeit zu Hause. 

 

Statistik:  

Die Musikkapelle hat 

derzeit 74 Mitglieder, 

davon 63 aktive Musi-

kantinnen und Musi-

kanten, 6 Marketende-

rinnen, 1 Fähnrich und 

4 Ehrenmitglieder.  

Von den 63 aktiven 

MusikantInnen sind 

54% weiblich. 

Zusätzlich werden 21 

Jungmusikanten an der 

Landesmusikschule 

und Musikmittelschule 

ausgebildet. Es freut 

uns, dass sich 35 akti-

ve Musikanten weiter-

hin an der Landesmu-

sikschule weiterbilden. 

Leider konnte die Mu-

sikkapelle das Früh-

jahrskonzert aufgrund 

der Corona-Krise neu-

erlich nicht durchfüh-

ren.  

Trotzdem gelang es am 

09. Juli zumindest ein 

Saisonhighlight durch-

zuführen—unser Som-

meropening. Zahlrei-

che ZuhörerInnen aus 

Nah und Fern strömten 

zum Musikpavillon zum 

großen Open Air Som-

merkonzert mit der 

gebürtigen Osttiroler 

Sängerin und The 

Voice of Germany Teil-

nehmerin Sara de 

Blue.  

 

Einleitend spielte das 

J u g e n d o r c h e s t e r .  

Danach hüllte sich die 

Bühne in die Farbe 

Blau, dem Markenzei-

chen von Sara de Blue 

mit der einzigartigen 

Stimme, "die klingt wie 

eine Geige", wie es The 

Boss Hoss bei der 

Fernsehsendung The 

Voice of Germany be-

schrieb.  

 

Zum Besten gegeben 

wurden Arrangements 

von Pop Balladen für 

Blaskapelle und Ge-

sang vom Landecker 

Musikgenie Hermann 

Delago, der auch per-

sönlich beim Konzert 

anwesend war und der 

MK See ein großes Lob 

aussprach.  

Frühjahrskonzert 

FR 22. April 

Sommeropening  

FR 01. Juli 

Wir durften uns  über 

einen gelungenen Auf-

tritt und tosenden Ap-

plaus freuen. 

 

Sehr froh waren wir 

zudem zumindest die 

Platzkonzerte in ge-

wohnter Form durch-

führen zu können. Die 

Konzerte waren durch-

wegs gut besucht So 

konnten nicht nur wir, 

sondern auch die Gast-

kapellen Stanz und 

Ischgl die Gäste und 

Einheimischen den 

ganzen Sommer bis in 

den Oktober mit Blas-

musik erfreuen. 

28.09.: Anlässlich der Herbstfesttage machte die Seabr Böhmische eine Runde durchs Dorf von Hotel zu  Hotel (Bild Mallaun) 
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09.07.2021: Sommeropening mit Sara de Blue (Bild: Zangerl) 

Mit exakt einem Jahr Ver-

spätung konnten wir endlich 

am 28.09. unserer Fahnenpa-

tin Frieda zum runden Ge-

burtstag ein Ständchen spie-

len. Frieda ist seit 01.01.1970 

unsere Fahnenpatin. Für diese 

jahrzehntelange Unterstützung 

möchten wir auch auf diesem 

Wege nochmals herzlich DAN-

KE sagen. (Bild: Ladner J.) 

21.08.:Ausrückung  Ascherhütte anlässlich des Kulinarischen Jakobsweges und 02.10. Bieranstich N8 der Tr8 (Zangerl/Mussak) 
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Heuer haben wieder 10 Musikantinnen und Musikanten ein Leistungsabzeichen erfolgreich abgelegt. Be-

sonders stolz sind wir auf unsere Landeck Wind Mitglieder- Sophia Matt, Karin Wechner, Anna-Lena Oberle-

chner und Johanna Ladner die beim Bundeswettbewerb Österreichischer Jugendblasorchester in Grafenegg 

mit 95 von 100 Punkten den Bundessieg erzielen konnten. 

GRATULATION — WIR SIND STOLZ AUF EUCH!!! 

L E I S T U N G S A B Z E I C H E N  U N D  B U N D E S S I E G  

Bronze Silber 

Nadine Mark – Euphonium 

Ramona Lercher – Horn 

Katharina Juen – Saxophon 

Lorenz Maynollo – Schlagzeug 

Franziska Juen – Klarinette 

Klara Juen— Klarinette 

Hanna Narr— Klarinette Sophia Matt—Klarinette 

Sarah Ladner—Saxophon  Julia Lenz – Querflöte 

N A C H T R A G  2 0 2 0  

2020 konnten 14 Musikantinnen 

und Musikanten ein Leistungsabzei-

chen abgelegen. Besonders erfreu-

lich ist die Rekordzahl an GOLDE-

NEN. Insgesamt 5 Musikantinnen 

und Musikanten konnten diese ho-

he Auszeichnung erreichen! Beim 

Sommeropening konnten die Abzei-

chen endlich übergeben werden. 

(Bilder Rainer Bock) 
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Ehrungstag des Musikbezirks Landeck 25.10.2021: VZ Grün Michael Zangerl, VM Gold für 40 Jahre Thomas Oberlechner, VM Gold 

für 55 Jahre Walter Zangerl, VM Gold für 40 Jahre Markus Ladner, VZ Grün Andreas Ladner (Bilder Musikbezirk Landeck) 

Wir bedanken uns bei allen Sponsoren und 

Gönnern für die Unterstützung im abgelaufenen 

Vereinsjahr. 

Die MK See wünscht allen ein frohes 

Weihnachtsfest und ein erfolgreiches  

und vor allem GUTES NEUES JAHR 

Obm. Michael Zangerl 

Leider musste heuer die geplante Cäciliafeier kurzfristig abgesagt werden, trotzdem möchte ich die Jubiläen für treue Mitgliedschaft 

aus den letzten beiden Vereinsjahren anführen:  

Tanja Thurner (15 J 2020)          Julia Schmid (15J)                      Wolf Raphael (15J)                  Andreas Lenz (25J 2020)      David Mussak (25J 2020)  

Sebastian Juen (10 J)                  Wolf David (10 J),               Ladner Johanna (10J 2020)        Siegele Carmen (10J 2020)        Lisa Blank (15J 2020)  

Silvia Schweighofer                      Manfred Schweighofer                   Herbert Zangerle                      Andreas Ladner                              Michael Zangerl 

      25 J 2020                                          25 Jahre                                        30 Jahre                                 30 Jahre                                          30 Jahre 
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S K  S E E — J A H R E S R Ü C K B L I C K  

Preisträger Paznauner Jungmarketenderinnen und Jungschützen mit ihren Betreuern und Komman-

danten 

V I E R T E L  

J U N G S C H Ü T -

Z E N S C H I E ß E N  

I N  F L I E ß  

 

Am 25. September tra-

fen sich 128 Teilneh-

mer anlässlich des 24. 

Viertel Jungschützen-

schießen in Fließ zum 

Wettkampf. 

In der Mannschafts-

wertung holten die 

Paznauner Jungmarke-

t end er inn en  un d 

Jungschützen den aus-

gezeichneten zweiten 

Rang. 

Im Einzelbewerb er-

r e i c h t e n  u n s e r e 

Jungschützen Elias 

Lenz und Julian Narr 

sehr gute Schießergeb-

nisse. Elias und Julian 

belegten in ihren Klas-

sen jeweils den 2. bzw. 

12. Rang. 

 

W I S S E N S T E S T  

D E R  

J U N G S C H Ü T Z E N  

 

Am Samstag, den 9. 

Oktober fand der Wis-

s e n s t e s t  d e r 

Jungschützen des 

Schützenbezirkes Lan-

deck im Kulturhaus in 

Serfaus statt. Mit dabei 

waren 52 Jungschüt-

zen und Jungmarketen-

derinnen aus den Kom-

panien des Bezirkes. Paznauner Jungschützen mit ihren Betreuern (Bilder: Erna Pfeifer) 
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Die Jungschützen Elias 

Lenz und Julian Narr 

bestanden die Prüfung 

für das Jungschützen-

leistungsabzeichen in 

Silber mit guten Erfolg. 

 

Ein großes DANKE an 

den Jungschützenbe-

treuer und Eltern, wel-

che die Buben auf die 

Prüfung vorbereitet 

haben. 

Liebe Gemeindebürge-

rinnen und Gemeinde-

bürger, 

 

im nächsten Jahr feiert 

der Pflegeverein See 

seine 25-jährige Ver-

einsgründung. Seit die-

ser Zeit stellt der Ver-

ein diverse Pflegehilfs-

mittel zur Verfügung 

und organisiert z.B. 

Essen auf Rädern, Be-

suchsdienste, Fahr-

dienste, Diabetesschu-

lungen usw.  

Der Verein leistet damit 

einen wichtigen Teil, 

damit Pflegebedürftige 

und ältere Mitbürger zu 

Hause und somit in  

ihrer gewohnten Umge-

bung von deren  Ange-

hörigen und Pflege-

diensten gut versorgt 

werden können. Den 

Mitgliedern stehen kos-

tenlos elektr. Pflege-

betten mit Spezialmat-

ratzen, Rollstühle, Toi-

lettenstühle, Rollato-

ren, Garnituren für Es-

sen auf Rädern, diver-

se Patientennotrufsys-

teme u.v.m. zur Verfü-

gung.  

Nahezu € 60 000.—

wurden bisher für die 

Anschaffung dieser 

Hilfsmittel aufgewen-

det. 

Da sich der Verein zum 

überwiegenden Teil 

durch Mitgliedbeiträge 

und freiwillige Spenden 

finanziert, sind wir na-

türlich auf viele Bei-

tragszahler angewie-

sen. Mit einem solidari-

schen, jährlichen Bei-

trag von € 25,-- kann 

man Mitglied werden.  

 

Wir würden uns sehr 

P F L E G E V E R E I N  S E E   

über neue Mitglieder 

freuen. So können wir 

hoffentlich auch in Zu-

kunft dieses wichtige 

Angebot für unsere 

Gemeinschaft aufrecht 

erhalten.  

Allen treuen Mitglie-

dern, großzügigen 

Spendern und helfen-

den Händen, die mit 

ihren kleinen und gro-

ßen Diensten zum gu-

ten Erfolg des Vereins 

beitragen sei herzlich 

gedankt. 

Wir wünschen allen 

Einwohnern besinnli-

che Weihnachten und 

ein gutes neues Jahr 

2022.“Bleibat g’sund!“ 

 

Für den Pflegeverein 

See 

 

Christian Ladner - 

 Kassier  

Dr. Artur Prem -  

 Obmann  

 

Zahlscheine liegen in 

der Arztpraxis und bei 

der Raika See auf, 

auch eine direkte Ein-

zahlung ist möglich auf 

das Konto RB Paznaun: 

AT85 3624 80000 0042 4580  

Quelle Pflegeheim Garatshausen (Bild: Guido Werner) 

Die Schützenkom-

panie See wünscht 

euch allen eine be-

sinnliche Advents-

zeit, fröhliche Weih-

nachtsfeiertage und 

alles Gute fürs neue 

Jahr! 
 

Für die Albert Waibl Schüt-

zenkompanie See: Ludwig 

Juen, Obmann 
Julian Narr und Elias Lenz beim Wissenstest (Bild: Erna Pfeifer) 
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F C  S E E :  V E R E I N S -  U N D  F U ß B A L L J A H R  2 0 2 1   

Das Jahr 2021 war für 

unseren FC See, wie 

wahrscheinlich für jeden 

von euch, stark von der 

Corona-Krise geprägt.  

Trotz der strengen Aufla-

gen und Einschränkun-

gen beim Trainings- und 

Spielbetrieb können wir 

doch auf einige Highlights 

und schöne Momente 

zurückblicken. 

 

B E E I N T R Ä C H T I G -

T E R  T R A I N I N G S  

U N D  S P I E L B E -

T R I E B   

Der Trainings- u. Spielbe-

trieb konnte Corona be-

dingt im Frühjahr 2021 

erst verspätet gestartet 

werden. Unter strengen 

Auflagen war es uns trotz-

dem möglich in allen Al-

tersgruppen einen Trai-

nings- und Spielbetrieb 

zu ermöglichen.  

Trotz der schwierigen 

Rahmenbedingungen im 

Jahr 2021 kann sich un-

ser FC See über gute Zah-

len freuen: Mehr als 40 

Kinder und Jugendliche 

aus unserem Dorf, trai-

nieren und spielen ge-

meinsam in einer der 

Mannschaften des FC 

Paznaun. 

Besonders freut uns, 

dass wir seit diesem Jahr 

mit William Wiestner und 

Lukas Krapf wieder Spie-

ler in der Kampfmann-

schaft des FC Paznaun 

stellen. Genauso erfreu-

lich ist, dass 6 Spielerin-

nen der Frauenmann-

schaft des FC Paznaun 

aus See stammen.  
 

F C  P A Z N A U N :  

A U F S T I E G  G E -

B I E T S L I G A   

In einem spannenden 

Saisons Finale im Früh-

jahr fixierte der FC 

Paznaun im letzten Heim-

spiel in See den Aufstieg 

in die Gebietsliga West. 

Mit dem Sieg im letzten 

Auswärtsspiel in Navis 

konnte zusätzlich der 

Meistertitel in der Be-

zirksliga West erobert 

werden. Dazu gratulieren 

wir nachträglich noch-

mals recht herzlich! Nach 

dem Herbstdurchgang in 

der Gebietsliga West 

konnte sich der FC 

Paznaun erfolgreich im 

Mittelfeld behaupten. Die 

Frauenmannschaft hat 

die Saison 20/21 auf 

Rang vier abgeschlossen. 

Im Herbstdurchgang 

21/22 konnten Sie sich 

ebenfalls im Mittelfeld 

platzieren. Die Reserve-

mannschaft des FC 

Paznaun hat sich in der 

ersten Saison gut ge-

schlagen. In der Herbst-

runde konnte sie sich im 

Mittelfeld etablieren.  

 

F C  P A Z N A U N :   

F U ß B A L L N A C H -

W U C H S  

Mit Stolz können wir auf 

eine der größten Nach-

wuchsabteilungen Tirols, 

von den Bambini (Kinder 

im Alter von 4-5 Jahren) 

bis zur U14, blicken. 

Mehrmals wöchentlich 

trainieren die Kinder un-

ter der Aufsicht von aus-

gebildeten, ehrenamtli-

chen Trainer und Traine-

rinnen. Im Vordergrund 

stehen der Spaß am 

Spiel und die Entwicklung 

der jungen Spielerinnen 

und Spieler. Mit Teilnah-

me an den Meisterschaf-

ten des Tiroler Fußball-

verbandes können sich 

die Kinder an den Wo-

chenenden mit gleichalt-

rigen Fußballbegeisterten 

aus dem Tiroler Oberland 

messen.  

In See findet einmal wö-

chentlich das Training für 

Bambini (Alter 4-5) und 

der U8 statt. Sportbegeis-

terte können gerne in 

allen Altersgruppen auf 

ein Schnuppertraining 

vorbeikommen. Ein Dank 

möchten wir auch den 

Eltern für die Unterstüt-

zung aussprechen.  

 

A K T I V I T Ä T E N  

Trotz Corona konnten wir 

als FC See im Jahr 2021 

zahlreiche Veranstaltun-

gen austragen. Insge-

samt fanden 2021 4 

Heimspiele der Kampf-

mannschaft des FC 

Paznaun in See statt. 

Weitere Meisterschafts-

spiele der Reserve-, Da-

men- und Nachwuchs-

mannschaften wurden 

ebenfalls in See durchge-

führt. Die Altherren/

Hobbykicker, unter der 

Leitung von Gunar 

Zangerl, trainieren einmal 

wöchentlich in See. Inte-

ressierte sind jederzeit 

gern willkommen. Im Au-

gust konnte das traditio-

nelle Tal interne Dr. Köck 

Turnier in See ausgetra-

gen werden. Sowohl bei 

den Altherren als auch 

bei der Kampfmann-

schaft ging der FC Galtür 

als Sieger vom Platz. Der 

FC See belegte bei den 

Altherren den 3. und bei 

der Kampfmannschaft 

den 4. Platz. 

Im Oktober fand in See 

ein U8 Nachwuchsturnier 

des Tiroler Fußballver-

bandes statt. Unser 

Nachwuchs konnte sich 

erfolgreich mit anderen 

Talenten aus dem Tiroler 

Oberland messen. Wir als 

FC See und die Spieler u. 

Spielerinnen freuen sich 

über zahlreiche Unter-

stützung bei den Heim-

spielen. Jeder ist dazu 

herzlich eingeladen!  

 

N E U E R   

A U S S C H U S S   

Im September fanden im 

Rahmen der Jahres-

hauptversammlung Neu-

wahlen statt. Als neuer 

Obmann wurde Peter 

Auer gewählt. Neu im 

Ausschuss sind Lukas 

Krapf u. Alexander 

Zangerl. Wir als FC See 

danken den aus dem 

Ausschuss ausgeschiede-

nen Mitgliedern Helmut 

Bargehr, Bruno Mallaun 
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und Johannes Scharler 

herzlichst für die jahre-

lange Unterstützung und 

großes Engagement für 

unseren Verein. Ebenfalls 

ein großer Dank gilt dem 

vorherigen Obmann Flori-

an Schweighofer, der 

unserem Verein weiterhin 

als Obmann Stellvertreter 

mit Rat und Tat zur Seite 

steht. Der neue Aus-

schuss unter dem neuen 

Obmann Peter Auer hofft 

die erfolgreiche Arbeit 

des FC See fortführen zu 

können. Der Schwer-

punkt liegt weiterhin auf 

der Nachwuchsarbeit und 

die Masse  für den Fuß-

ballsport zu begeistern.  

Abschließend ist es uns 

ein großes Anliegen unse-

ren Sponsoren und Gön-

nern für ihr Vertrauen 

und die fortwehrende 

Unterstützung in dieser 

schwierigen Zeit zu dan-

ken! Wir sehen dies als 

keine Selbstverständlich-

keit an, da viele einheimi-

sche Betriebe selbst 

stark von den Auswirkun-

gen der Pandemie betrof-

fen sind. Umso schöner 

ist das entgegengebrach-

te Vertrauen in die Arbeit 

der Vereine, vor allem im 

Kinder- und Jugendbe-

reich. 

 

Der Vorstand des FC See 

& des FC Paznaun 

wünscht allen Gemeinde-

bürgern besinnliche 

Weihnachten und ein 

frohes – und insbesonde-

re gesundes –neues Jahr! 

Peter Auer / Obm FC See  

Ausschuss FC See unter Neu-Obmann Peter Auer—nicht im Bild: Michael Mallaun, Paul Tschiderer, 

Christoph Tschiderer (Bild: Peter Auer / FC See)  

U8 Mannschaft bei Nachwuchsturnier in Zams  (Bild : Peter Auer / FC See) 
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2021 wurden im Rahmen des  Landesprojektes MEHRWERT TIROL übergroße Bilderrahmen, die auf sehr 

vielfältige und kreative Art und Weise von den verschiedenen Ortsgruppen der TJB/LJ in oft unzähligen Stun-

den der Vorbereitung gestaltet wurden, erstellt.  

Im Mittelpunkt dieser landesweiten Aktion stand der Mehrwert unseres Landes. Unsere Jungbäuerinnen und 

Jungbauern zeigten auf, was ihre Gemeinde und schlussendlich unser Land „mehr wert" macht. Im Bild der 

Beitrag unserer Landjugend aus See. (Bilder: JB/LJ See) 

Beitrag aus See zum Projekt der JB/LJ Bezirk Landeck. Die schöne, gemütliche Sitzbank ist am Lahngang 

beim Talwanderweg zu finden (Bild : JB/LJ See) 

J B / L J  S E E - L A N D E S P R O J E K T  M E H R W E R T  T I R O L  

J B / L J  S E E - B E Z I R K S P R O J E K T  
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R  2 0 2 2  

T O U R I S M U S  M U S I K K A P E L L E  

Sommerfesttage Sa 25. Juni—Sa 02. Juli Preiswatten Sa 15. Jänner 

SpongeBob Woche Sa 30.Juli– Sa 06.August  Frühjahrskonzert Fr 22. April 

Fest am Berg Mo 15. August  Fronleichnam Frühschoppen Do 16. Juni 

Herbstfesttage Wandern Spezial 10. September—16. Oktober Sommeropening Fr 01. Juli 

Almabtrieb So 18. September 7. Seaber N8 der Tr8 Sa 01. Oktober 

S C H I C L U B  Jugendorchesterkonzert Fr 14. Oktober 

Ahliwochenende Paralleltorlauf Fr 28. Jänner K I R C H L I C H E  A N L Ä S S E  

Ahliwochenende Vereinsrennen Sa 29. Jänner Sternsingen Dreikönigsaktion Do 06. Jänner 

Ahliwochenende Kinderrennen So 30. Jänner Erstkommunion So 24. April 

Clubmeisterschaft So 06. März Firmung Sa 11. Juni 

Landescup Slalom Sa 19. März und So 20. März Fronleichnam Do 16. Juni 

R O D E L C L U B  Herz Jesu Prozession So 26. Juni 

Kinderrennen  So 16. Jänner Jakobiprozession So 24. Juli 

Clubmeisterschaft So 06. Februar H E I M A T B Ü H N E  

Er und Sie Fackellauf noch nicht fixiert Premiere Do 06. Jänner 

F E U E R W E H R  Vorstellungen 
danach jeden DO bis 07. 

April 

Floriansonntag So 08. Mai Nachmittagsvorstellung So 13. Februar 

Jahreshauptversammlung Fr 04. November Derniere Mi 13. April 

F C  S E E  S C H Ü T Z E N  

Kinderfasching und. Fa-

schingsparty  
Sa 26. Februar Jahreshauptversammlung Sa 15. Oktober 

L A N D J U G E N D  Preisjassen  Sa 19.—So 20. November 

Almabtrieb So 18. September  
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J A H R E S B E R I C H T  2 0 2 1 — 4 0  J A H R E  T E N N I S S P O R T  I N  S E E  

L I E B E  T E N N I S -

F R E U N D E !  

Die Jubiläumssaison 

2021 begann nicht wie 

üblich erst im Frühjahr 

sondern bereits zum 

J a h r e s w e c h s e l 

2020/21. 

Es wurden auch keine 

Tennisbälle geschla-

gen, sondern es wurde 

mit Kufen über den 

kurzfristig errichteten 

Eislaufplatz geglitten. 

Aus einer spontanen 

Idee heraus probierte 

der TC See nach Ab-

sprache mit den bishe-

rigen Betreibern der 

Badesee Gmbh, ob ein 

Emsiger Betrieb auf dem Eislaufplatz im Jänner 2021 (Bild: TC See) 

Eislaufplatz auf der 

Tennisanlage wieder 

funktionieren könnte. 

Bis 1991 befand sich 

der Eislaufplatz ja be-

reits auf dem Tennis-

platz. 

Das neu errichtete 

Clubhaus bildet die 

Basis, um auch einen 

Winterbetrieb zu er-

möglichen. Der Platz 

ist ideal von der Größe 

her und mit einer Flut-

lichtanlage ausgestat-

tet. Es sind Parkplätze 

vorhanden und auch 

nach Schneefällen ist 

d e r  E i s l a u f p l a t z 

schnell von den 

Schneemengen zu 

befreien.  

Man ist auch von der 

Witterung bzw. den 

Temperaturen nicht so 

sehr abhängig, da die 

unmittelbare Dicke 

des Eises die Sicher-

heit der Eisläufer und 

die Betriebszeiten 

nicht so sehr ein-

schränkt wie dies bei 

einem See naturgege-

ben der Fall ist.  

Die Voraussetzungen 

sprachen also für die-

s e s  C o r o n a -

Winterexperiment.  

Der Aufwand machte 

sich bezahlt. Der Eis-

laufplatz wurde sehr 

gut von Jung und Alt 

angenommen. Auch 

Eishockeysess ions 

und Eisstockschießen 

fand statt. In einem 

von starken Einschrän-

kungen begleiteten 

Winter konnte der Be-

trieb des Eislaufplat-

zes etwas Abwechs-

lung zum sonst eher 

tristen Alltag schaffen. 

 

Ein herzliches Danke-

schön an Alle Helfer 

und HelferInnen die 

dieses Winterprojekt 

ermöglicht haben.  

 

Fortsetzung folgt in 

der Wintersaison 

2021/22. 
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dungszeit war es gera-

de auch sein Verdienst 

als Bankkaufmann, 

überhaupt die finanzi-

ellen Mittel,  für die 

Sportbegeisterten un-

seres Dorfes bereitzu-

stellen und das Projekt 

Tennisplatzbau auf 

den Weg zu bringen. 
 

In all der Zeit haben 

wir Stefan als loyalen, 

ve rantwor tungsbe -

wussten und tatkräfti-

gen Mitstreiter erlebt. 

1981 wurde ein Zelt-

fest organisiert um ein 

Startkapital aufzubrin-

gen. Trotz widriger Um-

stände, es regnete an 

allen Festtagen, konn-

te durch den Einsatz 

von unermüdlichen 

Mitgliedern wie Stefan, 

1.Trisanna Cup 9./10.Juli 1988 in See: Von links: Kassier Narr Stefan, Obmann Mallaun Walter, Turniersieger Kainbacher S., 

Finalist Schütz A., Bgm. Gstrein Vinzenz, Turnierorganisator Münzner Wolfgang (Bild: TC See) 

S T E F A N  N A R R   

 *  0 4 . 0 1 . 1 9 5 1   

+  1 0 . 0 4 . 2 0 2 1  

Am 10. April 1981 

wurde der Tennisclub 

See im Hotel Mallaun 

gegründet. 

Auf den Tag genau 40 

Jahre nach der Grün-

dungssitzung des TC 

See, spät Nachts 

mussten wir vom Tod 

unseres langjährigen 

Freundes Stefan er-

fahren. Wir waren alle 

sehr betroffen und 

sind es noch. 

Stefan war Gründungs-

mitglied des Ten-

nisclubs See. Er war 

von der Gründung 

1981 bis 1995 14 

Jahre lang ununterbro-

chen Kassier unseres 

Vereins. In der Grün-

T R A U E R  U M  U N S E R  G R Ü N D U N G S M I T G L I E D  -  E I N  N A C H R U F  

eine beträchtliche 

Summe aufgebracht 

werden und der Start-

schuss für den Bau 

konnte erfolgen. 

 

In den 80iger Jahren 

folgte der Tennisboom 

und zu Beginn der 90i-

ger Jahre entschloss 

man sich den Tennis-

platzbelag von Hart-

platz auf einen moder-

nen Kunstrasen zu 

ändern, um den Spiel-

komfort zu verbessern. 
 

Auch hier konnte die 

Fachexpertise von Ste-

fan zur Finanzierung 

der Modernisierung 

des Tennisplatzes wie-

der herangezogen wer-

den und es glückte 

eine erfolgreiche Be-

lagsumstellung. 

Gut in Erinnerung ha-

ben wir beim Ten-

nisclub eine Doppel-

partie mit Stefan. Als 

er seinen Spielpartner 

beim Aufschlag mit 

einem Ball am Rücken 

traf und sich dieser 

laut beschwerte, ser-

vierte Stefan ihm bei 

der Wiederholung den 

Tennisball auf den 

Kopf. 

 

Die Zuschauer muss-

ten vor Lachen wei-

nen. 

 

Wir glauben daran und 

freuen uns schon auf 

ein Wiedersehen, bei 

dem wir wieder zusam-

men lachen können. 
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Die Teilnehmerzahl 

2021 übertraf alle Er-

wartungen. Nachdem 

bereits 2020 über 60 

Tennisspieler an den 

Trainingskursen teil-

nahmen gab es 2021 

neuerlich einen neuen 

Zudem wurde mit der 

Volksschule See und 

der Sportunion eine 

Kooperation “ Kinder 

gesund bewegen” ab-

gesch lossen und 

Schnuppertrainings 

abgehalten. 

Die erfolgreichen Teilnehmer der Kinder und Jugend Clubmeisterschaften (Bild: TC See) 

Teilnehmerrekord. 

Mehr als 100 Mitglie-

der betreiben aktuell 

den Tennissport in 

See. 

 

Zusammen mit der 

Tennisschule Moitzi 

wurde das Tennistrai-

ning für Clubmitglieder 

während der Sommer-

monate durchgeführt. 

21 Trainingsgruppen 

wurde durch Tennis-

lehrer der Tennissport 

nähergebracht.  

T E N N I S  S O M M E R T R A I N I N G  2 0 2 1  

C L U B M E I S T E R S C H A F T E N  K I N D E R  U N D  J U G E N D L I C H E  

Am Samstag, den 19. 

September fand das 

Abschlussturnier der 

Trainingsteilnehmer 

für Kinder und Jugend-

liche statt. Bei Kaiser-

wetter sah man be-

achtliche Leistungen 

der jungen Ten-

niscracks. 

Ergebnisse Kinder Par-

cours red: 

Buben:  

1. Verlinden Elias,  

2. Grün Maximilian,  

3. Jörg Hannes 

Mädchen:  

1. Ladner Miriam,  

2. Mallaun Paulina,  

3. Ladner Alina 

4. Mussak Sarah; 

Ergebnisse Kinder Par-

cours green: 

Buben:  

1. Narr Leandro 

2. Ladner Christoph 

3. Wiestner Adrian,              

4. Schmid Manuel  

5. Konrad Jonas 

6. Mallaun Leon 

Mädchen:  

1. Spiss Nina  

2. Mussak Maria 

3. Ehrlich Lola 

4. Mussak Anna 

5. Ladner Ramona 

Ergebnisse Kinder Red 

Court: 

Buben:  

1. Petter David 

2. Ladner Dominik 

 

Mädchen:  

1. Lercher Anna 

2. Ladner Annemarie 

3. Juen Emma 

4. Petter Gabriela 

5. Petter Elena 

 

Ergebnisse Jugendli-

che Green Court: 

Buben:  

1. Juen Julian 

2. Spiss Johannes 

3. Knabl Noah 

4. Zangerl Marco 

5. Jörg David; 

Mädchen:  

1. Ladner Sarah  

2. Bock Carola 
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Am Samstag, den 25. 

September fand die 

Clubmeisterschaft für 

Damen und Herren 

statt. Bei wiederum 

strahlendem Sonnen-

schein wurden insge-

samt 32 Partien ausge-

Die erfolgreichen Teilnehmer der Clubmeisterschaft Damen und Herren (Bild: TC See) 

C L U B M E I S T E R S C H A F T E N  D A M E N  U N D  H E R R E N  

tragen. 

 

Ergebnisse Damen:  

1. Mussak Viktoria 

2. Thurner Tanja 

3. Noppeney Monika 

4. Mallaun Elisa 

5. Schweighofer Barbara 

6. Ladner Julia 

9. Hafele Lukas 

10. Siegele Thomas 

11. Mussak David 

12. Noppeney Markus 

13. Mallaun Bruno 

14. Mallaun Manfred 

Gratulation an Alle Teil-

nehmer der Clubmeis-

terschaften! 

Ergebnisse Herren: 

1. Zangerl Alexander 

2. Lercher Arthur 

3. Bock Rainer 

4. Spiß Phillip 

5. Pitterle Mathias 

6. Hahne Felix 

7. Walser Alfons 

8. Ladner Robert 

J A H R E S H A U P T V E R S A M M L U N G  

Im Anschluss an das 

Clubturnier am 25. 

September fand die 

Jahreshauptversamm-

lung erstmals im neu-

en Clubhaus statt. 

In der vergangenen 3-

jährigen Funktionsperi-

ode konnte der langer-

sehnte Wunsch nach 

einem neuen Club-

haus in Angriff genom-

men werden.  

Im Vereinsbericht wur-

de auf die Arbeiten 

und Investitionen der 

abgelaufenen Funkti-

onsperiode näher ein-

gegangen. 

Durch die Unterstüt-

zung der Mitglieder, 

der Sportunion der 

Gemeinde See und 

der Mithilfe von zahl-

reichen Sponsoren 

konnte die Basis ge-

schaffen und das 

Clubhaus 2021 somit 

in Betrieb genommen 

werden. 

Ein großes Danke an 

die Mithilfe Aller die 

dabei geholfen haben 

die Tennisanlage zu 

modernisieren. 

Nach der Entlastung 

des bisherigen Vor-

stands wurde unter 

Beisein des Vizebür-

germeisters und Sport-

referenten Zangerl 

Michael ein neuer Aus-

schuss gewählt.  

 

Dabei wurde der alte 

Vorstand wiederge-

wählt bzw. erweitert. 

Dieser sieht wie folgt 

aus: Obmann Gstrein 

Thomas, Obmann Stv. 

Ladner Robert, Kassie-

rIn Bock Iris, KassierIn 

Stv. Mallaun Elisa 

(Neu), Schriftführer 

Hafele Bernd, Schrift-

führer Stv. Drexel Si-

mon (Neu), Sportwart 

Spiß Phillip (Neu); 

 

2022 wird die Einrich-

tung im Clubhaus 

noch komplettiert und 

die Container werden 

optisch mit einer Holz-

fassade verkleidet. 

 

Eine Einweihung des 

Clubhauses wird statt-

finden und auch die 

für 2021 geplante 

aber aus Corona Grün-

den verschobene  40 

Jahr Jubiläumsfeier 

wird nachgeholt wer-

den. 

 

Der genaue  Festter-

min wird aufgrund der 

Corona Umstände erst 

festgelegt. 

 

Trotzdem laden wir 

hiermit schon Alle 

Sportbegeisterten Sea-

berInnen in das neue 

Clubhaus bzw. zur Fei-

er auf den Tennisplatz 

ein. 
 

Mit sportlichem Gruß 

Gstrein Thomas  

Obmann TC See 
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S C H I C L U B  S E E  —  J A H R E S R Ü C K B L I C K  Z U R  S A I S O N  2 0 2 0 / 2 1  

W I N T E R  

2 0 2 0 / 2 1  

 

Der Schiclub See 

blickt im vergange-

nen Jahr auf eine 

c o r o n a b e d i n g t 

schwierige Zeit zu-

rück. Es konnten lei-

der durch die Verord-

nungen und Sonder-

bestimmungen keine 

Bewerbe durchge-

führt werden.  

Im Bereich Breiten-

sport, in dem der 

Schiclub See haupt-

sächlich tätig ist war 

es nicht möglich, ein 

organisiertes Kinder- 

und Erwachsenen-

training anzubieten. 
 

Lediglich für Kinder 

und Schüler, die im 

ÖSV als Kaderläufer 

gelistet sind, konnten 

Skitrainings in Ko-

operation mit der 

TGP – Trainingsge-

meinschaft Paznaun, 

stattfinden. 

 

Hierfür bedankt sich 

der Sc See und auch 

die TGP recht herz-

lich bei den Bergbah-

nen See für die Ko-

operation und gute 

Zusammenarbeit. 

 

V O R S T E L L U N G  

T G P - P A Z N A U N  
 

Die TGP – Trainings-

g e m e i n s c h a f t 

Paznaun ist ein Ver-

ein, der aus den  4 

S c h i c l u b s  v o m 

Paznaun besteht und 

sich der Jugendförde-

rung im Bereich Ski-

sport annimmt. 

Die TGP betreut die 

Talente, die aus den 

jeweiligen Vereinen 

hervorgehen, um den 

Weg in rennsportori-

entierte Schulen 

oder die Ausbildung 

zu geprüften Skileh-

rern zu ermöglichen 

und zu erleichtern. 
 

F R E E S T Y L E T E A M  

P A Z N A U N  

 

Der Schiclub See gra-

tuliert den Freeskiern 

zu ihren Leistungen 

im vergangenen Win-

ter. 

 

Besondere Gratulati-

on an Lara Wolf  zum 

Gewinn der Europa-

cup - Gesamtwertung  

im Slopestyle und Big 

Air sowie zum Erhalt 

des Silbernen Sport-

ehrenzeichen des 

ÖSV. 

 

S O M M E R /

H E R B S T  2 0 2 1  

 

Im Sommer wurden 

kleinere Instandhal-

tungsarbeiten bei der 

Clubhütte in Medri-

gen und Reparaturen 

an Gerätschaften 

durchgeführt. 

 

Im Oktober ist als 

konditionelle Vorbe-

reitung für den Win-

ter, ein Trockentrai-

Clubhaus  (Bild: SC See) 
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Geplante Renntermine  

21/22 SC SEE 

Parallelslalom Ahli  

Fr, 28.01.22 

Vereinsslalom Ahli  

Sa, 29.01.22 

Ortskinderrennen Ahli  

So, 30.01.22 

Clubmeisterschaft 

So, 06.03.22 

Landescup SL 

Sa, 19.03.22 

Landescup SL 

So, 20.03.22 

Der  Sc  See  wün sc h t  a l l en 

Seaberinnen und Seabern einen 

schönen und verletzungsfreien und 

vor allem einen gesunden Winter 

21/22. 

Ski Heil 

ning für den Skinach-

wuchs in der Volks-

schule See bereits 

terminlich geplant 

gewesen, jedoch 

m u s s t e  d i e s 

coronabedingt auch 

im heurigen Jahr vor-

Er f reul icherweise 

konnte der Aus-

schuss auf 10 Funk-

tionäre aufgestockt 

werden.  

 

Sämtliche Infos zum 

Schiclub See, aber 

zeitig wieder ausge-

setzt werden.  

 

Im November fand 

die Jahreshauptver-

sammlung statt, wo-

bei wieder Neuwah-

len anstanden.  

auch die Links zum 

TSV – Tiroler Skiver-

band und ÖSV – Ös-

terreichischer Skiver-

band,  sind auf der 

Sc See - Homepage 

u n t e r  w w w . s c -

see.at zu finden.   

http://www.sc-see.at/
http://www.sc-see.at/
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F E I E R L I C H E S  

 

 

Im feierlichen Rah-

men der 71. Jahres-

hauptversammlung  

des Tiroler Landes-

schützenbundes wur-

de unserem langjäh-

Ehrungen  langjähriger Mitglieder anlässlich der Jahreshauptversammlung 2021 (Bild: SG See) 

S C H Ü T Z E N G I L D E  S E E — J A H R E S R Ü C K B L I C K  2 0 2 1  

J A H R E S H A U P T -

V E R S A M M L U N G  

 

Im September konn-

te endlich die Jahres-

hauptversammlung 

abgehalten werden, 

da sie coronabedingt 

schon zwei Jahre 

ausständig war. 

 

Dementsprechend 

viele Ehrungen stan-

den an, denn wir hat-

ten letztes Jahr unser 

30-jähriges Jubiläum. 

Für 10 Jahre Mit-

gliedschaft wurden 

Helma Konrad und 

Hubert Mallaun ge-

ehrt. Anna Juen und 

Martin Mallaun konn-

ten die Urkunde für 

20-jährige Mitglied-

schaft entgegenneh-

men.  
 

 

Die 30-jährigen Mit-

glieder waren auch 

zahlreich vertreten, 

unter ihnen Eugen 

Juen, Anton Gstrein, 

BGM Anton Mallaun, 

Stefan Dobler, Klaus 

Ladner und Ernst 

Zangerl.  

 

Bei den anschließen-

den Neuwahlen wur-

den alle bisherigen 

Funktionäre für eine 

weitere Periode be-

stätigt.  

Außerdem konnten 

alle aktiven Sport-

schützen die neuen 

Vereinsjacken in 

Empfang nehmen 

und OSM Stefan Mal-

laun bedankte sich 

bei den Sponsoren 

Friseur Velly, Antonio 

Chiarello und bei Da-

niel Konrad von der 

gleichnamigen Tisch-

lerei Konrad für die 

Unterstützung.  

rigen Schützenkame-

raden Ernst Zangerl 

die Verdienstmedail-

le in Gold überreicht. 

Ernst hat sich über 

Jahrzehnte sehr für 

unseren Sport enga-

giert und viele junge 

und ältere Sport-

schützen mit Rat und 

Tat unterstützt.  

Er lebt diesen Sport 

und hat sich in den 

vielen Jahren ein 

enormes Wissen an-

geeignet auf das wir 

Vere insmitg l ieder 

gerne und immer 

wieder zurückgreifen 

dürfen.  

 

Vielen Dank dafür 

und herzliche Gratu-

lation .  
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Die Schützengil-

de See wünscht 

ALLEN frohe 

Weihnachten 

und ein gesun-

des neues Jahr 

2022 

Goldene Verdienstmedaille des Tiroler Landesschützenbundes für Ernst Zangerl (Bild: SG See) 

S P O R T L I C H E  

E R F O L G E  

 

Für unseren erfolg-

reichsten Pistolen-

schützen Stefan Mal-

laun hätte diese 

Schießsaison 2021 

mit der Feuerpistole 

kaum noch besser 

verlaufen können.  
 

Neben 2 Tiroler Meis-

tertiteln in der Einzel-

wertung  25m und 

50m Pistole konnte 

er nun zum Ab-

schluss auch bei der 

Staatsmeisterschaft 

in Linz als frisch ge-

backener Österreichi-

scher Meister mit der 

50 Meter Pistole ei-

nen großen Erfolg 

feiern. Nebenbei 

konnte er noch 2 

Goldmedaillen in der 

Mannschaftwertung 

und einmal Bronze 

mit der 25m Pistole 

mit nach Hause brin-

gen. 

 

Für die SG Anna Juen 

und Christian Ladner 

Stefan Mallaun äußerst erfolgreich im Jahr 2021   
(Bild: SG See) 

Öffnungszeiten 

Schießstand: 
(Wenn es Covid-19 erlaubt) 

Dienstag ab 19:30 
Donnerstag ab 17:00 
 

Aktuelle Infos: 

www.schuetzengilde

-see.at 

oder besucht uns 

auf Facebook! 
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Bei der letzten Jahres-

hauptversammlung 

wurden u.a. verdiente 

SchauspielerInnen ge-

ehrt.  

Für 20-jährige Mitglied-

schaft wurde Werner 

Schmid und Karl 

Zangerl ausgezeichnet. 

Coronabedingt präsen-

tierte Obmann Emil 

Zangerl einen Rück-

blick auf die sehr er-

folgreiche Theatersai-

son 2019/2020.  

Die Komödie »Thomas 

auf der Himmelsleiter« 

wurde vom Publikum 

sehr gut angenommen 

und lief bis zum Ab-

bruch im März 2020 

hervorragend.  

Für ihre schauspieleri-

sche Leistung in die-

S E E - T H E A T E R  E H R T E  V E R D I E N T E  M I T G L I E D E R  

Wurden geehrt: Werner Schmid, Ramona Oberlechner, Karl Zangerl mit Obmann Emil Zangerl v.l. (Bild: see.theater) 

sem Stück wurde 

Ramona Oberlechner 

”Zenzel“ mit dem 

»Sebastian« geehrt. 

Aktive Sportschützen mit den neuen Vereinsjacken gesponsert von Friseur Velly und Tischlerei Konrad (Bild: SG See) 
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Mit Videoproben be-

reitete man sich be-

reits für die letzte 

Theatersaison vor 

und musste schließ-

lich alles absagen.  

Erneut wackelt der 

Premieren-Termin 

durch den Lockdown.  

Ab wann genau wie-

der Theater in See 

gespielt werden kann, 

stand bei Redaktions-

schluss dieser Ausga-

be noch nicht fest. 

Geplant ist ab dem 

6. Jänner 2022.  

Alle Details unter 

www.see.theater 

 

 

 

 

K O M Ö D I E  

2 0 2 1 / 2 0 2 2  

” I C H  W E I ß  

V O N  N I C H T S "  
 

Leo Lustenberger und 

sein guter Freund Va-

lentin wachen am 

Morgen nach einer 

durchzechten Nacht 

verkatert im Wohn-

zimmer auf.  

Leo hatte am Vor-

abend seine Beförde-

rung zum Oberstaats-

anwalt gefeiert. Dass 

dieser Titel Schwer-

gewicht hat, zeigt 

nicht nur die landes-

weite Berichterstat-

tung in der Presse, 

sondern auch die Tra-

dition, dass der Bun-

despräsident die Lau-

datio hält. Da Leo's 

Frau Lilly mit ihren 

Tennisdamen nach 

Mallorca in die Ferien 

flog, bot Leo Valentin 

an, bei ihm zu über-

nachten.  

Doch bis ins Bett 

schafften es die bei-

den nicht mehr, und 

sie wissen mehr 

schlecht als recht, 

was in der vergange-

nen Nacht alles ge-

schah. Licht in ihr 

Dunkel bringt ein 

Chefinspektor der Kri-

minalpolizei mit der 

Nachricht, dass der 

Bundespräsident ent-

führt wurde. Diesen 

finden Leo und Valen-

tin schließlich gefes-

selt und geknebelt in 

der Besenkammer!  

Als Lilly früher als ge-

plant nach Hause 

kommt, beginnt ein 

aberwitziger Lügenrei-

gen. Das Chaos ist 

perfekt, als auch noch 

S E E - T H E A T E R  A U S B L I C K  

Besetzung für „Ich weiß von nichts“ (Bild: Heimatbühne See) 

zwei "leichte" Damen 

auftauchen, nun ist 

Leo's Einfallsreichtum 

gefragter denn je… 

 

PREMIERE: Donners-

tag, 6. Jänner 2022, 

20:30 Uhr im Trisanna

-Saal-See??? 

Danach jeden Don-

nerstag bis Ostern! 

Tickets & Reservierung 

Kartenreservierun-

gen nimmt der Tou-

rismusverband In-

fostelle See gerne 

entgegen (Tel.: 050 

990 400), Online-

Kartenreservierung 

unter www.See.theater/

karten, Restkarten 

sind an der Abend-

kassa erhältlich. 

A l l e  I n f o s  u n t e r 

www.see.theater bzw. Faceb

ook/seebuehne  

http://www.see.theater/
http://www.see.theater/karten
http://www.see.theater/karten
http://www.see.theater/
https://www.facebook.com/seebuehne
https://www.facebook.com/seebuehne
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Durch die Zusammen-

arbeit mit dem Famili-

enverband/fit for fa-

mily ist unsere ehren-

amtliche Gruppe mit 

Viktoria Mussak, Fran-

ziska Pircher, Monika 

Jörg, Kathrin Zangerl, 

Viktoria Wechner ent-

standen.  
 

Zu Beginn haben wir 

Spielenachmittage für 

einheimische Kinder 

organisiert. Da die Be-

geisterung der Kinder 

immer größer wurde ist 

die Idee entstanden, 

Betriebe und Vereine 

zu besuchen und deren 

Aufgaben den Kindern 

näherzubringen. 

In den letzten zwei Jah-

ren haben wir schon 

einiges geschafft: 

Besuch im Wald mit 

Waldaufseher Rudi 

Juen, Besichtigung des 

Sägewerkes von Harald 

Tschiderer, Kräuter-

wanderung mit Ingrid 

Ladner, Einsatzerfah-

rungen mit der Freiwilli-

gen Feuerwehr See, 

Kennenlernen der Ge-

fahren des Wassers 

mit der Wasserrettung 

Landeck bei uns am 

Badesee, Spielbus, 

Online-Puppentheater 

unter anderem organi-

siert für unseren Kin-

dergarten, Spielenach-

mittage, Besichtigung 

des Glockenturms mit 

D i a k o n  H e r b e r t 

Scharler, Bastelnach-

mittage, diverse Vorträ-

ge. 

 

Wir haben noch einiges 

vor und freuen uns 

F A M I L I E N T R E F F  S E E  

Kennenlernen der Gefahren des Wassers/Spielbus im Gemeindesaal/Waldpädagogik mit Waldaufseher Rudi (Bilder: Familientreff) 

schon sehr auf die 

nächsten gemeinsa-

men Treffen und auf 

neue Mitglieder. 

Unser herzlicher Dank 

gilt Allen die uns unter-

stützen. 

Frohe Weihnach-

ten und einen ge-

sunden Rutsch 

ins Neue Jahr 

wünschen euch 

die Mitglieder 

vom Familien-

treff See 
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Kräuterwanderung mit Ingrid (Bild: Familientreff See) 

Tag der offenen Tür FF See/Viktoria, Monika, Kathrin und Franziska/Besichtigung Glockenturm/ (Bilder: Familientreff See) 
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D I E  G E M E I N D E  G R A T U L I E R T  Z U R  G E B U R T  D E R  B A B Y S  U N D  

W Ü N S C H T  D E N  G L Ü C K L I C H E N  E L T E R N  A L L E S  G U T E !  

                    NICO ZANGERL                                              EMMA WECHNER                              MIA UND SOPHIE TSCHIDERER 

              geb. am 29.11.2020                                  geb. am 06.12.2020                               geb. am 07.12.2020 

                     Elis 127/3                                                 Schmittal 319                                               Gries 387 

            LAURIN MALLAUN                                              MARIE SIEGELE                                 MATTEO MARTIN MÜLLER 

            geb. am 09.01.2021                                      geb. am 12.01.2021                                geb. am 28.01.2021 

                  Au 377                                                         Labebene 280/2                                            Gries 104/3 

                LEONIE LADNER                                       JULIAN PIRCHER                           EMILIA VALENTINA SCHWEIGHOFER 

            geb. am 07.03.2021                                 geb. am 14.04.2021                                   geb. am 25.04.2021 

                  Habigen 378                                          Kirchstraße 91/2                                                 Au 96/2 

                EVA KLEINHEINZ                                                   SAMU RINNER                                          MILEYA DOBLER 

             geb. am 20. 05.2021                                     geb. am 08.06.2021                               geb. am 11.06.2021 

                      Winkl 18                                                 Schnatzerau 277/2                                         Habigen 215 
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Goldene Hochzeit KOLP Veronika und Johann, SPISS Josef und Elfrieda  - Coronabedingt ohne Bezirkshauptmann (Bild: Zangerl)  

                   LEO SIEGELE                                              JULIAN SCHWEIGHOFER                                 LORENA LANG 

             geb. am 24. 06.2021                                      geb. am 30.06.2021                              geb. am 09.07.2021 

     (*Habigen 212, jetzt: Längenfeld)                                   Klaus 219                                           Maierhof 115 

                   ADRIAN SPISS                                                           VERA JUEN                              VALENTINA THERESA HANDLE 

             geb. am 02. 08.2021                                        geb. am 18.08.2021                             geb. am 06.10.2021 

                          Au 95                                                         Kirchstraße 86                                               Au 164 

              MANUEL LADNER 

           geb. am 08. 10.2021 

              Schnatzerau 100 

Nachtrag von 

2020: Aufgrund 

des Lockdowns 

konnte die Jubi-

läumsgabe für 

die goldenen 

Hochzeiten von 

Margit und Josef 

Ladner sowie 

Elsa und Edwin 

Öttl erst heuer 

am 07. Juni 

übergeben wer-

den. 
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D I E  G E M E I N D E  G R A T U L I E R T  Z U  D E N  H O C H Z E I T S J U B I L Ä E N  U N D  

W Ü N S C H T  N O C H  V I E L E  G L Ü C K L I C H E  E H E J A H R E !  

Silberne (25 Jahre) 

Claudia und Josef Siegele 

Kordula und Tobias Wolf 

 

26. April 

17. Oktober 

Goldene (50 Jahre) 

Veronika und Johann Kolp 

Elfrieda und Josef Spiss 

 

21. August 

28. August 

G E M 2 G O  –  D I E  S E E  A P P  

Du willst wissen was 

sich in See so tut? 

GEM2GO – Die Ge-

meinde Info und Ser-

vice App bringt DICH 

immer auf den neu-

esten Stand. Jetzt 

auch für See! 

I N F O S  F Ü R  G E -

M E I N D E B Ü R G E R  

G E M 2 G O  s t e l l t 

schnell und unkom-

pliziert Informationen 

für Bürger und Besu-

cher von See zur Ver-

fügung. Allgemeine 

Neuigkeiten, Veran-

staltungskalender, 

Gemeindezeitung, 

Müllkalender und 

vieles mehr sind so 

mit einem Finger-

wisch, auf DEINEM 

Smartphone oder 

Tablet, verfügbar. 

G E M 2 G O  E R I N -

N E R U N G S F U N K T

I O N  

QR Code für IOS                   QR Code für Android 

ACHTUNG !!! DER SMS-DIENST DER GEMEINDE WIRD BALD EINGESTELLT UND DURCH DIESES INFOSYSTEM ERSETZT. ALSO BITTE 
UNBEDINGT GEM2GO INSTALLIEREN!!! 

Mit GEM2GO kann 

man sich an Termine 

erinnern lassen per 

G E M 2G O  P u sh -

Nachricht (News, Ver-

anstaltungen, Amts-

tafel, Müll etc.). 

 

Wichtiger Hinweis: 

Man muss bei Erst-

start  der  App 

GEM2GO erlauben 

P u s h -

Benachrichtigungen 

senden zu dürfen.  

Die kostenlose App 

gibt es zudem für 

iPhone, iPad und 

Android.  

 

Download  unter 

www.gem2go.at oder 

einfach den passen-

den QR Code Scan-

nen (siehe oben↑) 
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                Gem See / FH See                                                   Gem See / FH See                                                 Gem See / FH See 

W I R  G E D E N K E N  U N S E R E N  L I E B E N  V E R S T O R B E N E N  
(Bilder: trauerhilfe.at) 

             Gem See / FH See                                               Gem See / FH See                                                   Gem See / FH See 

          Gem Kappl / FH See                                              Gem See / FH Kappl                                                       Gem See / FH See 

                Gem See / FH See                                                                                                                               Gem See / FH See  

HERR GIB IHNEN 

DIE EWIGE  

RUHE 
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Gemeindezeitung der Gemeinde See.  

Für Gestaltung und Inhalt verantwortlich  

Michael Zangerl  

Texte: Michael Zangerl, Manfred Mallaun, 

Maria Luise Gstrein, Stefan Juen, Andreas 

Juen, Lukas Kahtrein, Robert Ladner, Claudia 

Ladner, Bernhard Spiss, Josef Walch, Anna 

Juen, Thomas Gstrein, Christian Konrad, Lud-

wig Juen, Bernhard Wolf, Albert Tschallener, 

Viktoria Mussak , Arthur Lercher, Matthäus 

Tschiderer 

B i l d e r :  s i e h e  B i l d b e s c h r e i b u n g ,  

Titelseite © TVB 

D I E  G E M E I N D E  G R A T U L I E R T  D E N  G E B U R T S T A G S K I N D E R N  D E S  J A H R E S  

2 0 2 1  U N D  W Ü N S C H T  G U T E  G E S U N D H E I T !  

Zum 70iger: 

Kolp Veronika 

Petter Johann 

Lenz Rosa Maria 

Siegele Gottfried 

 

Schnatzerau 165 

Feichten 48 

Ahle 15 

Platz 49 

 

08. März 

02. Mai 

16. Mai 

10. Dezember 

Zum 75iger: 

Abrahamsen Karl-Heinrich 

Juen Othmar 

Narr Helmuth 

Öttl Elsa Maria 

Schmid Rudolf 

Mallaun Alois 

Oberlechner Aloisia 

Narr Elisabeth 

Prem Maria Elisabeth 

 

Au 220/4 

Neder 35 

Schnatzerau 186 

Pillmahd 33 

Maierhof 168 

Gries 93 

Klasu 153 

Schnatzerau 186 

Labebene 80 

 

06. Jänner 

22. Juni 

03. September 

23. September 

20. Oktober 

25. Oktober 

02. November 

06. November 

28. November 

Zum 80 iger: 

Ladner Josef 

Zangerle Berta 

Wolf Franz 

Narr Josef 

Ladner Agnes 

Dobler Aretta 

Narr Johanna 

Wolf Josef 

 

Au 28 

Au 146 

Gande 44 

Schnatzerau 191 

Au 28 

Habigen 128 

Schnatzerau 154 

Au 158 

 

20. Jänner 

22. Mai 

01. Juli 

18. Juli 

10. August 

24. September 

18. November 

25. Dezember 

Zum 85iger 

Matt Paula 

Kostov Georgi 

Walch Dorothea 

Schmid Maria Gertraud 

 

Unterer Maierhof 116 

Gande 363 

Unterer Maierhof 27 

Habigen 53 

 

25. Februar 

06. März 

28. Juni 

15. November 

Zum 86iger: 

Juen Johann 

Zangerl Maria Berta 

Kerber Maria 

Schweighofer Erna 

 

Seßlebene 129 

Au 109 

Labebene 274 

Habigen 57 

 

13. April 

01. Mai 

29. Juni 

30. Dezember 

Zum 87iger: 

Wolf Maria Theresia 

Walch Josef 

Juen Reinhard 

Matt Johann 

 

Kuratl 26 

Unterer Maierhof 27 

Trautmannskinden 62 

Unterer Maierhof 116 

 

20. März 

28. März 

01. Juni 

01. November 

Zum 88iger 

Ehrenberger Regina 

Matt Theodor 

Handle Arnold 

Tschallener Hedwig 

Juen Frieda 

Siegele Johanna 

 

Gries 5/2 

Schnatzerau 120 

Au 92/2 

Voräule 102 

Gries 199/2 

Habigen 59 

 

15. Jänner 

05. Juni 

24. August 

29. September 

22. Oktober 

17. November 

Zum 89 iger: 

Zangerl Anna 

 

Neder 248 

 

04. September 

Zum 89 iger: 

Schweighofer Judith 

 

Neder 38 

 

31. August 

Zum 90 iger: 

Zangerl Albert 

 

Gries 105 

 

18. Juni 

Zum 91 iger: 

Pircher Veronika 

Jehle Maria 

 

Au 112 

Au 99/4 

 

04. Februar 

11. Juli 

Zum 92 iger: 

Schweighofer Martha 

 

Au 96 

 

08. Februar 

Zum 94 iger: 

Tschiderer Amalia 

Siegele Maria 

 

Schusterhaus 13 

Winkl 175 

 

14. April 

11. Oktober 

Zum 97iger: 

Stark Maria 

 

Klaus 125 

 

28. Jänner 


